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Ein außergewöhnlich heißer und trockener Sommer neigt sich langsam seinem Ende 
zu. Viele von uns haben die sonnigen Tage genossen, doch gleichzeitig stellte die 
lange niederschlagsfreie Zeit unsere Natur vor große Herausforderungen. Besonders 
spürbar wurde das bei das Wasserversorgung – auch in Attnang-Puchheim. Inner-
halb weniger Wochen im Juni ist der Grundwasserspiegel in unseren Brunnen um 
drei Meter gesunken, während der Wasserverbrauch im selben Zeitraum um rund ein 
Drittel gestiegen ist – unter anderem durch Gartenbewässerung, Poolnachfüllungen, 
Reinigungsarbeiten mit dem Hochdruckreiniger und häufigeres Duschen.

Die gute Nachricht lautet: Unsere Trinkwasserversorgung ist langfristig gesichert! 
Dennoch sollten wir uns bewusst machen, dass unser wertvollstes Lebensmittel 
nicht unbegrenzt zur Verfügung steht. Jede und jeder Einzelne kann einen Beitrag 
dazu leisten: sei es durch die regelmäßige Kontrolle der Wasseruhr, um frühzeitig 
mögliche Leckagen zu erkennen, oder indem Poolneubefüllungen gut überlegt und 
– wenn möglich – vermieden werden. Verantwortung beginnt oft mit kleinen Hand-
griffen und Entscheidungen.

Zwischen Badespaß und Begegnungen

Einmal mehr hat der Sommer 2026 jedoch bestätigt, welchen Stellenwert unser 
Freibad für die Menschen in Attnang-Puchheim hat. Besonders erfreulich waren die 
bestens besuchten Kinderschwimmkurse sowie das beliebte AquaPower, das die 
Gesunde Gemeinde gemeinsam mit dem Studio Proaktiv4D an sechs Terminen pro 
Woche anbietet. An dieser Stelle erneut ein großes Dankeschön an unser Apumare-
Team, das auch in hitzigen Situationen kühlen Kopf bewahrt und mit Freundlichkeit, 
Umsicht und großem Einsatz für einen reibungslosen Betrieb sorgt.

Auch abseits des kühlen Nass wurde in unserer Stadt einiges geboten. Die Platz-
konzerte unserer Musikkapellen sorgten für stimmungsvolle Sommerabende, bei der 
Harley Davidson Charity-Tour konnte erneut eine hohe Spendensumme für muskel-
kranke Kinder gesammelt werden, und mit etwas Wetterglück dürfen wir uns Ende 
August auf den Film „Dirty Dancing“ unter freiem Himmel am Rathausplatz freuen.

Die Zukunft beginnt mit unseren Kindern  

Ein weiterer Grund zur Freude kommt aus unserem Kindergarten Happy Kids: Die 
Einrichtung wurde bereits zum dritten Mal mit dem MINT-Gütesiegel ausgezeichnet 
– eine Anerkennung für innovative Bildungsarbeit in Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaft und Technik sowie für die Förderung von Neugier und Begeisterung 
bei Mädchen und Burschen gleichermaßen. Erfahren Sie mehr dazu auf Seite 16.

Nun richten wir den Blick langsam auf den Herbst. Ich wünsche Ihnen einen guten 
Start in die bunte Jahreszeit und allen Kindern und Jugendlichen ein erfolgreiches 
neues Schuljahr! 

 

Ihr Bürgermeister Peter Groiß

EIN WORT 
VOM BÜRGERMEISTER

Vorwort

Ich bin für Sie da!

Senden Sie mir Ihre Anliegen an 
buergermeister@attnang-puchheim.ooe.gv.at

Geschätzte Attnang-Puchheimerinnen und 
Attnang-Puchheimer, liebe Jugend!

Was ist los?

Foto: Tibor Culcsar 

Foto: Lukas Beck 
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KURZ NOTIERT!

Auf einen Blick

Am Montag, 2. November 2026, findet die diesjährige 
Sperrmüll-Abholung durch unseren Städtischen Wirt-
schaftshof statt. Wer dieses Angebot nutzen möchte, 
wird gebeten, sich rechtzeitig anzumelden. Das For-
mular erhalten Sie an der Infostelle am Stadtamt oder 
online auf unserer Website. Es hält auch Informationen 
darüber bereit, welche Gegenstände als Sperrabfall 
gelten und welche gesondert zu entsorgen sind. 
 
Der Unkostenbeitrag beträgt 15 Euro je angefan-
genem Kubikmeter. Bitte stellen Sie Alteisen und 
Altholz getrennt bereit!

Sperrmüll-Abholung am 2. November
SCHON JETZT ANMELDEN! 

Angesichts der hohen Temperaturen Ende Juni hat sich 
unser Bürgermeister Peter Groiß spontan dazu entschie-
den, alle Schulkinder aus Attnang und Puchheim auf ein 
Eis einzuladen. Die Überraschung ist gelungen – die Kids 
hatten sichtlich Freude an der kühlen Schleckerei. 

Der Bürgermeister spendiert ein Eis
KÜHLE ERFRISCHUNG FÜR UNSERE SCHULKINDER

Mitte Juli 2026 wurde 
am Städtischen Wirt-
schaftshof eine neue, 
ferngesteuerte Mulch-
raupe in Empfang 
genommen. Die Spe-
zialmaschine eignet 
sich für die Pflege von 
schwer zugänglichen 
und steilen Wiesen-
flächen mit einer 
Steigung von bis zu 55 

Grad. Dank der Funkfernsteuerung können Böschungen 
und Hanglagen künftig sicherer und effizienter gemäht 
sowie gleichzeitig gemulcht werden. 

Mit der Neuanschaffung investiert die Stadt in moderne 
Kommunaltechnik und erhöht gleichzeitig die Arbeits-
sicherheit unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Ferngesteuerte Mulchraupe 
NEUES ARBEITSGERÄT FÜR UNSEREN WIRTSCHAFTSHOF

Am 18. Juli 2026 fand in Bad Goisern die berühmte Salz-
kammergut Trophy statt. Dabei messen sich Mountain-
bikerinnen und Mountainbiker aus aller Welt in unter-
schiedlichen Disziplinen. Auf der schwierigsten Strecke sind 
202 km und 7.020 Höhenmeter zu bewältigen. Nicht umsonst 
wird diese als „Einmal Hölle und zurück“ bezeichnet.

Für Attnang-Puchheim lief die Trophy heuer besonders 
erfolgreich. Unsere Biker haben sowohl bei der Business 
Trophy als auch in der Feuerwehrstaffel den Sieg geholt! 
Auf der C-Strecke mit 75 km und 2.183 Höhenmetern 
kämpfte sich unser Bademeister Manfred Hiptmair in der 
Wertung M60 auf den hervorragenden 3. Platz. 

Attnanger triumphieren bei Trophy
„EINMAL HÖLLE UND ZURÜCK“

3. Volksschulklassen  
zu Besuch im Rathaus
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Aufgrund der steigenden Nachfrage wird die Tagesbe-
treuung des Sozialhilfeverbands Vöcklabruck im Bezirks-
alten- und Pflegeheim Attnang-Puchheim ab Herbst 2026 
um einen vierten Betreuungstag ergänzt. Neben Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag kommt künftig ein weiterer Tag 
hinzu, der sich nach Bedarf und Anmeldungen richtet.

Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm mit gemeinsamen Aktivitäten, Be-
wegung, Gedächtnistraining und Mahlzeiten. Gleichzeitig 
schenkt das erweiterte Angebot pflegenden Angehörigen 
wertvolle Freiräume, um Kraft zu tanken, persönliche Termi-
ne wahrzunehmen oder einfach Zeit für sich zu haben.

Nähere Informationen bei Pflegedienstleiterin Daniela 
Rendl: 07674 / 627 11-226

Tagesbetreuung im Altenheim
ERWEITERTES ANGEBOT AB HERBST 2026
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3. MINT-Gütesiegel für 
Kindergarten Happy Kids

Foto: KI-generiert  

1. Platz Business Trophy   
Alle A-Strecke
STIWA Automation (rechts oben) 
Christian Burgstaller   
Thomas Kinberger | Robert Lugmayr
1. Platz Feuerwehrstaffel | 2 x A-Strecke, 1 x C-Strecke
Freiwillige Feuerwehr Attnang (links) 
Christof Huber (A) | Christian Weidinger (A) | Gerald Glück (C)
3. Platz M60 | C-Strecke  
Manfred Hiptmair (rechts unten) 
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GEMEINDERATSSITZUNG
UND BESCHLÜSSE

Gemeinderat

VOM 2. JULI 2026

Ausspeisungs-Tarifordnung ab 09/2026 
Im neuen Schul- und Kindergartenjahr 2026/27 
werden die Tarife für den Essensbeitrag neu an-
gepasst. Der Kostenbeitrag für Kinder der städti-
schen Kindergärten bleibt unverändert bei € 5,20, 
jener für Erwachsene bei € 6,50 pro Portion (inkl. 
13 % Ust.). Der Kostenbeitrag für Schülerinnen 
und Schüler sowie Bedienstete der Stadtgemein-
de wird von € 5,20 auf € 5,80 pro Portion (inkl.  
13 % Ust.) erhöht.  
Beschluss: einstimmig

Tarifordnung für die Kinderbildungs- und  
Kinderbetreuungseinrichtungen
Durch die Änderung der Ausspeisungs-Tarife 
im neuen Schul- und Kindergartenjahr 2026/27 
ist eine entsprechende Anpassung in der Tarif-
ordnung für die Kinderbildungs- und Kinder-
betreuungseinrichtungen der Stadtgemeinde 
erforderlich. Diese wird ab 1. September 2026 neu 
erlassen.
Beschluss: einstimmig 

REVA-Halle: Kostenbeteiligung an den  
Investitionskosten 2025
Die Stadtgemeinde stimmt den getätigten Inves-
titionen für die REVA-Halle aus dem Jahr 2025  
iHv. pauschal € 20.000,– zu und übernimmt von 
der Hälfte dieser Kosten den vereinbarten prozen-
tuellen Anteil von 34,027 % (€ 3.402,70).
Beschluss: einstimmig

FINANZEN

Grundsatzbeschluss Bebauungsplan Nr. 92 
„Bahnhofstraße-Mitterweg“
Die Straßenführung der Verbindungs- bzw. An-
schlussstraße zwischen der bestehenden Bahn-
hofstraße und der künftigen Porschestraße soll 
laut Entwicklungsplan des Ortsplaners vom 23. 
Februar 2026 weiterverfolgt und diesbezüglich mit 
den betroffenen Eigentümerinnen und Eigentü-
mern Gespräche geführt werden. Im Zuge dessen 
soll auch über eine künftige Nutzung bzw. eine 
etwaige Flächenwidmungsänderung und deren 
Vorteile gegenüber der derzeitigen Situation ge-
sprochen werden. 
Beschluss: 3 Gegenstimmen (2 x GRÜNE, 1 x ÖVP), 
2 Stimmenthaltungen (GRÜNE)

Tennishalle: Galerieeinbau
Dem Einbau einer Galerie in die Tennishalle wird 
unter der Voraussetzung, dass sämtliche mit der 
Herstellung anfallende Kosten sowie durch die 
Änderung entstehende notwendige Anpassungen 
(z.B. Hallenbeleuchtung) zu 100 % vom Verein FZZ 
getragen werden, zugestimmt. Da die Galerie in 
Holzbauweise ausgeführt werden soll, sind unter 
anderem die geltenden brandschutzrechtlichen 
Bestimmungen einzuhalten und die entsprechen-
den Nachweise vorzulegen. Darüber hinaus ist 
sicherzustellen, dass die statisch zulässige Traglast 
sowie die maximal zulässige Personenzahl jederzeit 
eingehalten werden. Die Stadtgemeinde ist dies-
bezüglich schad- und klaglos zu halten.
Beschluss: 1 Stimmenthaltung (ÖVP) 

Aufschließungsstraße Römerstraße: Erlassung 
einer straßenrechtlichen Verordnung
Die Stadtgemeinde beabsichtigt, die Aufschlie-
ßungsstraße Römerstraße – im Bereich von der 
Kreuzung Ahamer Straße bis zur Kreuzung Bertha 
von Suttner-Straße – in die Straßengattung „Ge-
meindestraßen“ einzureihen. Die Straße dient vor-
wiegend der Aufschließung der an dieser Verkehrs-
fläche liegenden Grundstücke. Die Verordnung 
tritt mit Ablauf des Tages ihrer Kundmachung im 
Verordnungsblatt der Stadtgemeinde in Kraft. 
Beschluss: einstimmig

BAU

Die nächste Sitzung

Donnerstag | 08.10.2026 | 18:30 Uhr
Großer Phönixsaal | Marktstraße 8

Stadtgemeinde

Es kann wieder geschwitzt werden!  
Nach fünfwöchigem Betriebsurlaub im Sommer ist unsere Sauna  
am Spitzberg seit 24. August 2026 wieder für Sie geöffnet! 

Saunagenuss am Spitz
ber

g

PRÜFUNGEN ERFOLGREICH ABGESCHLOSSEN

GLÜCKWUNSCH ZUR ERFOLGREICHEN WEITERBILDUNG!

Unserer Kollegin Daniela Tomitza gratulieren wir zu einem 
ganz besonderen Erfolg: Nach Abschluss des zweiwöchigen 
Intensivkurses im November stellte sie sich am 20. April 2026 
der umfangreichen, verpflichtenden Gemeinde-Dienstprü-
fung und bestand diese mit ausgezeichnetem Erfolg. 

Daniela ist seit Jänner 2024 in der Bauabteilung am Stadt-
amt tätig. Ihr Aufgabenbereich umfasst Verkehrs- und 
Straßenangelegenheiten, außerdem unterstützt sie den 
Straßenausschuss als Schriftführerin. Wenn sie nicht für die 
Stadtgemeinde im Einsatz ist, genießt Daniela ihre Freizeit 
beim Reisen, Lesen und Schwimmen.

Ihren Job beschreibt sie so: „Die Arbeit in der Bauabteilung 
ist für mich besonders spannend, weil kein Tag dem ande-
ren gleicht. Die Kontakte zu den Bürgerinnen und Bürgern 
sowie die Zusammenarbeit im Team und mit meinen Vorge-
setzten machen meine Aufgaben sehr abwechslungsreich.“ 

Wassermeister-Zertifikat für Lukas Bassani 

Lukas Bassani hat die Prüfung zum zertifizierten Wasser-
meister bestanden. Die einwöchige Intensivschulung fand 
im Mai 2026 auf der Gugl in Linz statt und endete mit einer 
umfangreichen schriftlichen Prüfung. Mit dem Abschluss der 
Ausbildung verfügt Lukas über das nötige Fachwissen, um die 
vielfältigen Aufgaben im Wasserwerk fachgerecht und nach 
den geltenden Normen auszuführen. Im Team mit Helmut 
Brandweiner und Ludwig Sageder – ebenfalls zertifizierte 
Wassermeister – sorgt er für die sichere Versorgung Attnang-
Puchheims mit hochwertigem Trinkwasser.

„Ich bin gelernter Installateur – in diesem Beruf ist man 
jedoch hauptsächlich innerhalb von Gebäuden unterwegs“, 
sagt Lukas. „Im Wasserwerk betreue ich das gesamte Was-
sernetz unserer Stadt sowie die Brunnen. Dafür braucht es 
umfangreiches Wissen, vor allem im Bereich der Hygiene. Der 
Kurs hat mir die notwendigen Kenntnisse vermittelt.“ 

Bgm. Peter Groiß (links) und Amtsleiter Wolfgang Maxwald (rechts) freuen sich 
mit Daniela Tomitza über ihre mit Auszeichnung bestandene Dienstprüfung.

Als zertifizierter Wasser-
meister sorgt Lukas  

Bassani (Mitte) im Team 
mit Helmut Brandweiner 

und Ludwig Sageder  
für eine sichere  

Trinkwasserversorgung.  

feuerwehrkommandant von Vöcklabruck sorgte er jahre-
lang für die Sicherheit der Bevölkerung. Für seine Verdiens-
te wurde er 2004 mit der Verdienstmedaille und 2010 mit 
dem Goldenen Verdienstring der Stadtgemeinde Attnang-
Puchheim geehrt (Bild links).

Nun beginnt ein neuer Lebensabschnitt: Zeit für Familie 
und Enkelkinder, Reisen mit dem Wohnmobil quer durch 
Europa, Motorradfahren und schöne Momente im eigenen 
Zuhause. Lieber Lois: Wir bedanken uns herzlich für deinen 
jahrzehntelangen Einsatz und wünschen dir viele erfüllte 
Jahre im (Un)ruhestand! 

ABSCHIED IN DEN RUHESTAND 

EIN „URGESTEIN“ SAGT SERVUS! 
Nach fast 37 Jahren im Dienst der Stadtgemeinde hat 
sich Alois Lasinger mit 1. August 2026 in den wohlverdien-
ten Ruhestand verabschiedet. Eine vielseitige berufliche 
Laufbahn geht damit zu Ende – geprägt von der Freude 
am Dienst für die Menschen. „Ich habe immer gerne auf 
der Stadtgemeinde gearbeitet“, blickt unser „Lois“ dank-
bar zurück. „Ein wertschätzender Kontakt zu den Bür-
gerinnen und Bürgern war mir dabei besonders wichtig, 
denn ich wollte das Gefühl vermitteln: Wir sind für euch 
da, hören zu und kümmern uns um eure Anliegen.“

1989 startete Alois als Bademeister im Apumare sowie 
als Elektriker am Städtischen Wirtschaftshof durch. Ab 
Jänner 2000 übernahm er im Umweltreferat zahlreiche 

Aufgaben – von Müll- und 
Gewässerthemen über 
Waldangelegenheiten 
bis hin zu Feuerpolizei, 
Arbeitssicherheit, Zivil- 
und Katastrophenschutz. 

Als Kommandant der FF 
Attnang und Abschnitts-

Im Umweltreferat 
der Stadtgemeinde 
bleibt alles in besten 
Händen. Christina  
Hemetsberger (links) 
und Lisa Oberndorfer 
(Mitte) sorgen mit Er-
fahrung, Engagement 
und einer großen 
Portion Frauenpower 
dafür, dass die Aufga-
ben von Alois Lasinger 
(rechts) professionell 
weiterlaufen.
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Stadtgemeinde

Für Grünschnitt-Abfälle, die im Herbst bei der Garten-
arbeit anfallen, stehen Ihnen im Stadtgebiet wieder sieben 
Container zur Entsorgung zur Verfügung:

	» Parkplatz bei der Basilika Puchheim
	» Ghegastraße 
	» Wirtschaftshof der Stadtgemeinde
	» Salzburger Straße: vor der Überführung
	» Friedhof Alt-Attnang
	» Kreuzungsbereich Wolfsegger Str./Passauer Str. 
	» Siedlungseinfahrt Zeislau

Bitte achten Sie auf die Einhaltung der Ruhezeiten und 
lagern Sie Grün- und Strauchschnitt nicht außerhalb der 
Container ab!  

Gartenabfälle können von Montag bis Freitag auch im Alt-
stoffsammelzentrum Redlham entsorgt werden. Mit der 
GRÜNEN KARTE (erhältlich im Umweltreferat) ist die Ent-
sorgung von bis zu einer Tonne pro Jahr kostenlos.

28. SEPTEMBER BIS 10. OKTOBER 2026

GRÜNSCHNITT-CONTAINER 

Mo., 28. September bis Sa., 10. Oktober 2026

Eine liebgewonnene Tradition wurde 
auch heuer fortgesetzt: Zum Schul-
schluss waren die Schülerinnen und 
Schüler der dritten Klassen der Re-
genbogenschule, Rosenschule und 
Franziskusschule Puchheim zu Gast 
bei uns im Rathaus. 

Dabei erhielten die Kinder einen 
spannenden Einblick in die vielfälti-
gen Aufgaben der Stadtgemeinde. 
Sie erfuhren, dass am Stadtamt 
nicht nur Reisepässe ausgestellt 
oder Anmeldungen erledigt werden, sondern auch viele Angebote wie das 
Freibad Apumare, zahlreiche Veranstaltungen wie der Puchheimer Kirtag 
oder die Ferienspaß-Aktion organisiert werden.

Nach einer Stärkung im großen 
Sitzungssaal wartete der Höhe-
punkt des Tages: die Fragerunde 
mit Bürgermeister Peter Groiß. 
Neugierig und offen stellten die 
Kinder ihre Fragen – vom Alltag 
eines Bürgermeisters bis hin zu 
aktuellen Themen wie der Fuß-
ball-WM. Mit zahlreichen neuen 
Eindrücken und einem Erinne-
rungsplakat fürs Klassenzimmer 
gingen die abwechslungsrei-
chen Vormittage zu Ende.

3. VOLKSSCHULKLASSEN BESUCHEN DAS STADTAMT

KINDER ENTDECKEN DAS RATHAUS
BAUSTELLEN-UPDATE

SANIERUNG
DER UNTER- 
FÜHRUNG OST 
Die Bahnhofunterführung Ost 
wurde einer umfassenden Sanie-
rung unterzogen. Dabei wurden 
neue Schwerlastrinnen zur verbes-
serten Wasserableitung eingebaut. 

Zudem konnten Fahrbahnschä-
den durch Neuasphaltierung und 
Fugenverguss sowohl auf der 
Fahrbahn als auch am Geh- und 
Radweg behoben werden. Im 
Zuge der Sperre erfolgten außer-
dem die jährliche Reinigung der 
Unterführung sowie die Erneue-
rung der seitlichen und mittigen 
Bodenmarkierungen.

MOBILITÄTSWOCHE
GEMEINSAM KLIMAFREUNDLICH UNTERWEGS

Von 16. bis 22. Sep-
tember 2026 lädt die 
Europäische Mobili-
tätswoche wieder 
dazu ein, das Auto 
stehen zu lassen 
und klimafreundlich 
unterwegs zu sein. 

Attnang-Puchheim ist 
natürlich auch heuer 
wieder mit dabei: Als 
kleines Dankeschön 
verteilen wir am Frei-
tag, 18. September, 

am Rathausplatz Frühstückssackerl an alle, die mit 
dem Fahrrad, zu Fuß oder mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln unterwegs sind. Von 9:00 bis 11:00 Uhr sorgt 
Sport Bauer mit einem kostenlosen Fahrradcheck 
dafür, dass Ihr Rad fit für die nächste Tour ist. 

Citybus gratis nutzen! 

Während der gesamten Mobilitätswoche laden wir 
Sie dazu ein, unseren Citybus völlig kostenlos zu 
benutzen! Steigen Sie ein und entdecken Sie neue 
Möglichkeiten, um in unserer Stadt von A nach B zu 
kommen: stressfrei, bequem und klimafreundlich.

HERZLICHE EINLADUNG – MACHEN SIE MIT!

1. UMWELT-STAMMTISCH 

Mitmachen und gewinnen!

Zeigen Sie uns, wie vielfältig klimafreundliche Mobilität 
sein kann! Schicken Sie ein Foto von Ihrem Weg zur Arbeit 
oder Schule, von einem Ausflug oder einer Urlaubsreise 
mit Ihrem „grünen“ Fortbewegungsmittel an:       

 umwelt@attnang-puchheim.ooe.gv.at

Zu gewinnen gibt‘s 3 WESTbahn-Gutscheine im Wert 
von je € 100,– 

Einsendezeitraum: 16. September bis 2. Oktober 2026
Erforderliche Angaben: Name, Adresse, Telefonnum-
mer und Foto(s) des Fortbewegungsmittels  

Teilnahmeberechtigt sind auschließlich Personen mit 
Wohnsitz in Attnang-Puchheim!

EINBLICKE IN UNSER  
NATURSCHUTZGEBIET

HINTER DEN KULISSEN DES ARTENSCHUTZES

Im Naturschutz-
gebiet Puchheimer 
Au läuft seit Jahren 
ein umfangreiches 
Artenschutzprojekt. 
Ziel ist, das einzig-
artige Naturjuwel 
zu erhalten, die 
Artenvielfalt zu för-
dern und bedrohte 
Tier- und Pflanzen-
arten behutsam wieder anzusiedeln. Finanziert wird 
es vom Land Oberösterreich, fachlich begleitet vom 
Büro „blattfisch“ für Gewässerökologie. 

Bei der jährlichen Begehung Anfang Juli 2026 erläu-
terte Gewässerökologe Lukas Kirchgäßner ange-
sichts niedriger Wasserstände in einigen Teichen die 
Folgen der angespannten Wassersituation und des 
Klimawandels in unserer Region. Weitere Themen der 
interessanten Führung waren die Kreisläufe intakter 

Ökosysteme, Neophyten wie 
Drüsiges Springkraut und 
Japanischer Knöterich, der 
Signalkrebs sowie die Frage, 
ob Schutzgebiete sich selbst 
überlassen oder schonen-
de Eingriffe zum Erhalt der 
Biodiversität gesetzt werden 
sollten. 
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Am Donnerstag, 29. Oktober 2026, findet von 18:30 bis 
20:30 Uhr im kleinen Sitzungssaal im Stadtamt der 1. Um-
weltstammtisch statt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen, Ideen auszutauschen und über mögliche 
Umwelt- und Artenschutzprojekte in der Stadt zu diskutie-
ren. Gemeinsam sollen Themen, künftige Schwerpunkte 
sowie Fragestellungen für Expertinnen und Experten ge-
sammelt werden. Die Veranstaltung wird von Umweltstadt-
rätin Dagmar Thaller geleitet und bildet den Auftakt für 
einen regelmäßigen Austausch engagierter Personen.

Stadtgemeinde
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WILLKOMMEN IN UNSERER STADT!
NEUE UNTERNEHMEN BELEBEN DIE  
ATTNANG-PUCHHEIMER WIRTSCHAFT 
Ob Handwerk, Kulinarik, Antiquitäten oder Dienstleis-
tungen: Mehrere Unternehmerinnen und Unternehmer 
haben sich in den vergangenen Monaten neu in Attnang-
Puchheim angesiedelt oder einen bestehenden Standort 
übernommen. Sie bereichern das Angebot in unserer 
Stadt und setzen auf Qualität, persönliche Beratung und 

Seit 1. April 2026 ist Ivan Biljesko mit seinem Unter-
nehmen ITB – Installationstechnik Biljesko in der 
Puchheimer Straße 46 selbstständig. Das Handwerk 
begleitet den Attnang-Puchheimer bereits seit über 20 
Jahren. Seine Lehre und die Meisterprüfung absolvierte 
er in Timelkam, anschließend war er zehn Jahre lang als 
Montageleiter bei der Firma GEG tätig.

Als Einmannbetrieb setzt Biljesko auf persönlichen 
Service, Ehrlichkeit und Handschlagqualität. Seine 
Kundschaft hat mit ihm einen direkten Ansprechpart-
ner – von der ersten Kontaktaufnahme bis zur Aus-
führung der Arbeiten. „Ich sehe mich als Handwerker 
vom alten Schlag und bin stets persönlich für Sie da“, 
betont Biljesko. „Ich hebe selbst am Telefon ab und 
bin in Notfällen auch spontan bei Ihnen vor Ort!“ 

Das Angebot von ITB reicht vom tropfenden Wasser-
hahn über die Installation moderner Wärmelösungen 
bis hin zur Realisierung des Traumbades. Besonders 
wichtig ist Biljesko dabei die Verbundenheit mit seiner 
Heimatstadt. In Attnang-Puchheim ist er aufgewach-

sen – und hier 
möchte er auch 
für die Men-
schen da sein.

ITB: HANDWERK MIT 
HANDSCHLAGQUALITÄT

Mit seinem 
Schauraum am 
Rathausplatz 3 
hat Montage-
Tischler Viktor 
Ecker im April 
2026 einen zen-
tralen Standort 
für sein Unter-

nehmen ETM geschaffen.  
Der Betrieb besteht seit 2008 
und hat sich auf hochwertige 
Türen, Böden und maßge-
fertigte Stiegen sowie deren 
Montage spezialisiert.
 
Die Entscheidung für Attnang-Puchheim ist für Viktor 
Ecker schnell gefallen: „Ich bin durch einen Freund 
auf das Geschäftslokal aufmerksam geworden. Die 
Lage ist perfekt für mich. Der neu gestaltete Stadtkern 
mit dem Brunnen begeistert mich – rundherum ist 
alles da, was man benötigt, und man kann gut essen.“ 

Im Schauraum können sich Interessierte freitags von 
08:00 bis 12:00 Uhr oder nach telefonischer Vereinba-
rung in entspannter Atmosphäre beraten lassen und 
verschiedene Materialien und Designs erleben.

ETM BIETET INDIVIDUELLE 
WOHNLÖSUNGEN

Wirtschaftsstadträtin Erika Fehringer 
und Bürgermeister Peter Groiß mit 
Viktor Ecker (Mitte) von ETM.

HAIRLINE: FRISEUR-TRADITION IN NEUEN HÄNDEN 
Am Dr. Renner-Platz 3 bleibt ein traditionsreicher Friseurstandort erhalten.  
Anita Hindinger hat das Friseurstudio Hairline übernommen und führt es seit 2026 
als Einfrau-Betrieb weiter. Für viele Stammkundinnen und Stamm-
kunden ist sie ein vertrautes Gesicht, denn sie arbeitet bereits seit 
2007 im Salon. Ob Damen-, Herren- oder Kinderhaarschnitt, Farbe 
oder Styling: Anita Hindinger setzt auf persönliche Beratung, hand-
werkliches Können und eine angenehme Atmosphäre. „Bei mir sind 
alle herzlich willkommen! Mir ist wichtig, dass sich meine Kundinnen 
und Kunden wohlfühlen und den Salon zufrieden verlassen.“

Installateurmeister Ivan 
Biljesko (2.v.l.) sieht 
sich als „Handwerker 
vom alten Schlag“. 
Seine Frau Lucia (2.v.r.) 
unterstützt ihn in allen 
Lebenslagen.

Im Juli 2025 ha-
ben Susanne und 
Roland Seiringer 
ihren Fachhandel 
für Imkereibedarf in 
der Vöcklabrucker 
Straße 14 eröffnet. 

Das Geschäft bietet 
alles für die Hobby- 
und Berufsimkerei: 
von Bienenbeuten 
und Werkzeugen bis 
hin zu Schutzbe-

kleidung und Zubehör. Gleichzeitig finden Besucherinnen 
und Besucher auch zahlreiche regionale Spezialitäten wie 
Honig, Honigschokolade, Naturkosmetik oder außerge-
wöhnliche Getränke wie den Met-Frizzante mit Erdbeer-

IMKEREIBEDARF SEIRINGER:  
ALLES RUND UM BIENEN UND HONIG

aroma. Das großzügige 
Lager beherbergt die Waren 
für den Online-Versand.

„Wir fühlen uns hier sehr 
wohl und sind von Anfang 
an positiv und herzlich auf-
genommen worden“, freuen sich Ro-
land und Susanne Seiringer. „Bienen 
sind für uns weit mehr als ein Beruf 
– sie leisten einen unverzichtbaren 
Beitrag für Natur, Landwirtschaft und 
unsere Zukunft.“ 

Mit ihrem Geschäft möchten die 
beiden also nicht nur Imkerinnen und Imker unter-
stützen, sondern auch das Bewusstsein für die wichtige 
Rolle der Bienen stärken.

Alte Dinge müssen nicht ausgedient haben – manch-
mal warten sie einfach auf einen neuen Besitzer. 
Genau darum geht‘s bei Josi’s Altwaren in der Linzer 
Straße 2. Seit März 2025 betreibt Josef „Josi“ Eiler 
dort sein Geschäft und möchte damit gleichzeitig 
einen neuen Treffpunkt in Alt-Attnang schaffen.

Seine Begeis-
terung für Alt-
waren kommt 
nicht von un-
gefähr: Schon 
früher war Josi 
regelmäßig auf 
Flohmärkten 
unterwegs. Da- 
raus entstand 
die Idee, ein ei-
genes Geschäft 

zu eröffnen. Vie-
le seiner Schätze 
stammen aus 
Haushaltsauf-
lösungen, denn 

Eiler bietet auch Entrümpelungen 
von Häusern und Wohnungen an.

Für ihn steht fest, dass der Schritt 
in die Selbstständigkeit der richtige 

war: „Das Geschäft war für mich die beste Entschei-
dung. Es taugt mir. Ich bin fit, 
schätze den persönlichen Kontakt 
und helfe gerne den Leuten.“  
 
Geöffnet ist donnerstags und frei-
tags von 13:00 bis 18:00 Uhr sowie 
samstags von 9:00 bis 13:00 Uhr.

STÖBERN UND ENTDECKEN 
BEI JOSI‘S ALTWAREN

Wer die kleine Pizzeria 
von Daniel und Adina 
Forgaci (Bildmitte) in 
der Gmundner Straße 2 
betritt, merkt schnell: Hier 
wird mit Liebe und Lei-
denschaft gekocht. Seit 
November 2024 verwöhnt 
der Familienbetrieb seine 
Gäste mit Pizza nach 
original italienischem 
Rezept. „Natürlich ohne 
Ananas!“, lacht der Chef.

Dem Weg zum eigenen Lokal geht eine besondere 
Geschichte voraus. Nach einem Arbeitsunfall macht 
Daniel Forgaci, der aus Rumänien stammt und mit 
seiner Familie seit 2013 in Österreich lebt, sein Hobby 
zum Beruf und absolviert bei 
der Pizza Italian Academy die 
Ausbildung zum Pizzaiolo.  

„Als wir das Lokal in Puchheim 
besichtigt haben, wussten wir 
sofort: Die Lage passt perfekt“, 
erzählt er. Die Räume konnten 
nach eigenen Vorstellungen ge-
staltet werden – Herzstück ist der 
Pizzaofen aus Neapel.  
 
Neben dem Abholservice laden acht Plätze im Lokal so-
wie ein kleiner Gastgarten zum Verweilen ein. Selbst-
gemachtes Eis und unwiderstehliche Dolci machen das 
italienische Glück perfekt. „Das schönste Kompliment 
ist, wenn die Leute wiederkommen und sagen, dass es 
ihnen geschmeckt hat“, freut sich Daniel. Dem können 
wir uns nach unserem Besuch nur anschließen.

PIZZERIA DI DANIEL:  
DOLCE VITA IN PUCHHEIM

Roland und Susanne Seiringer (Mitte) haben 
mit ihrem Geschäft ein Zentrum für Imkerei 
und Genuss geschaffen. 

Josef Eiler (2.v.r.) wird 
in seinem Altwaren-
laden in Alt-Attnang 
unter anderem von 
seiner Tante Therese 
Renetzeder (2.v.l.) tat-
kräftig unterstützt. 

Kundennähe. Bürgermeister Peter Groiß und Wirtschafts-
stadträtin Vizebürgermeisterin Erika Fehringer haben die 
Gelegenheit genutzt, die Betriebe persönlich zu besu-
chen und mehr über ihre Angebote und Tätigkeiten zu  
erfahren. Im Folgenden stellen wir Ihnen die Unterneh-
men und die Menschen dahinter näher vor.
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„GRENZWANDERUNG“ AM 25. OKTOBER 2026 

RUND UM ATTNANG-PUCHHEIM | NÖRDLICHER TEIL 
Am Sonntag, 25. Oktober 2026, laden die Naturfreun-
de zum zweiten Teil der „Grenzwanderung“ rund um 
Attnang-Puchheim ein. 

Treffpunkt ist um 10:00 Uhr 
beim Friedhofsparkplatz. Die 
Wanderung führt entlang 
des Redlbachs bis zur Brücke 
in Tuffeltsham, weiter über 
„Bad Diehs“ zur Skischaukel 
Hoftal/Bundeskapelle und 
zum „Moar am Kirchberg“. 
Dort wartet ein kleiner Im-
biss auf die Wandergruppe. 

Gestärkt geht es über die 
Passauer Straße zum höchs-
ten Punkt der Stadt, weiter 

zur „Bankerlbuche“ und zum Haselhof. Der Abstieg 
führt über die Sonnleithen und unter der Westbahn 
hindurch zum Oberfeld. Ziel ist das Gasthaus „Zum 
Italiener“, wo der Wandertag bei Speis und Trank ge-
mütlich ausklingt. 

Bei Schlechtwet-
ter findet die Tour 
eine Woche spä-
ter, am Samstag, 
31. Oktober 2026, 
statt. Die Natur-
freunde freuen 
sich auf Ihre Teil-
nahme!

Anmeldungen: 
Bitte bis Mittwoch, 21. Oktober 2026, via E-Mail bei  
Ernst Reisinger:  ernst.reisinger@asak.at

Wann: 25.10.2026 | 10:00 Uhr 
Wo: Parkplatz Friedhof
Dauer: ca. 4 Stunden 
Länge: rund 10 km mit einigen Höhenmetern

Bitte denken Sie an gutes Schuhwerk, etwas zu trinken 
und eine kleine Jause für Zwischendurch!

Grenzwanderung
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Das Marienmarterl in Hoftal

Einkehr beim „Moar am Kirchberg“

Veranstaltungen

Ein Film von Gerhard Hemetsberger & Fotos von Helmut Kapeller

Bali, Sulawesi & Irian Jaya

Am Freitag, den 09.10.2026 um 16:00 Uhr in der Tagesheimstätte.
Eintritt: Freiwillige Spenden

Ortsgruppe Attnang - Puchheim

Pensionistenverband Österreich

Einladung 

Am 1. Oktober 2026 um 19:00 Uhr 
eröffnet die Rathausgalerie im 
Stadtamt die Ausstellung „Meine 
Lebensfarben“ von Anna Wein-
berger. Die in Ungenach geborene 
und in Attnang-Puchheim lebende 
Künstlerin präsentiert farbenfrohe 
Werke, die ihre Freude an der Ma-
lerei und ihre persönliche Sicht auf 
das Leben widerspiegeln. 

Die Ausstellung lädt ein, die vielfältigen Ausdrucksformen der 
Künstlerin zu entdecken und ist ab 2. Oktober bei freiem Ein-
tritt zu den Stadtamtsöffnungszeiten zu besichtigen.

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG IN DER RATHAUSGALERIE

ANNA WEINBERGER:
MEINE LEBENSFARBEN 

 Anna Weinberger | ApfelAUS UNSEREM STADTARCHIV

BÄCHE IN UNSEREM GEMEINDEGEBIET: DIE AGER
Schon in der Rö-
merzeit benützte 
man zur Überque-
rung des Flusses 
Ager eine Furt. 
Sie befand sich in 
Dornet zwischen 
dem heutigen 
Puchheimer Dörfl 
und Preising, das 
zu Regau gehört. 

Ungefähr auf der 
Höhe der heutigen 
Dr. Riedlinger-

Straße in der Nähe des Bauernhofs Hauser-Köppl verlief 
eine Abzweigung von der eigentlichen Römerstraße. 

Sie führte entlang der linken Agerseite direkt bis nach 
Wagrein. Der Franziszeische Kataster von ca. 1820 zeigt 
aber schon, dass diese Verbindung nicht mehr existiert. 
Die Ager grub bei jedem Hochwasser Teile der Uferwand 
ab und verlagerte so ihr Flussbett. Die inzwischen er-
baute Holzbrücke wurde mehrmals weggerissen.

Die Ager wurde auch für wirtschaftliche Zwecke benutzt. 
Mit Floßen und Booten transportierte man Waren bis zur 
Traun. Eine Wehr oberhalb der heutigen Brücke staute 
das Agerwasser und speiste zwei Werkskanäle. 

Der eine befand sich auf Regauer Gebiet und trieb die 
Gadermeier Mühle an. Das Wasser dieses Kanals wird 
heute im Bereich von Dornet durch einen Dücker unter 
dem Agerbett in die Puchheimer Au geleitet, wo es als 
Weißenbach weiterrinnt.

Fo
to

: S
ta

dt
ar

ch
iv

  

25 JAHRE APOTHEKE PUCHHEIM

DREI GENERATIONEN  
FÜR IHRE GESUNDHEIT
Die Apotheke Puchheim feiert ihr 25-jähriges Beste-
hen! Was 2001 von Apothekerin Marlis Kaniak (Bild-
mitte) gegründet wurde, ist heute ein erfolgreiches 
Familienunternehmen in zweiter Generation. Seit 2010 
führt Monika Kaniak-El-Masri (2. von rechts) die Apo-
theke und entwickelt das Unternehmen kontinuierlich 
weiter. 2018 eröffnete sie mit der Veritas Apotheke eine 
Filiale in Regau. 

Mittlerweile ist bereits 
die dritte Generation der 
Familie im Betrieb aktiv: 
Sohn Bernhard (links) 
ist seit 2025 vertretungs-
berechtigter Apotheker, 
Tochter Iris (2. von links) 
absolviert eine Ausbildung im Familienbetrieb, und 
Ehemann Samir El-Masri (rechts) unterstützt die organi-
satorische Weiterentwicklung. 

Als praktische Ergänzung zur umfangreichen persönli-
chen Beratung in der Apotheke stehen die 24-Stunden-
Automaten CareApo24 in Puchheim und VeryQuick24 in 
Regau zur Verfügung.
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MODERNES WOHNEN IN ATTNANG-PUCHHEIM

NEUE WOHNUNGEN
IM RUDOLFSWEG
Mit der Fertigstellung 
des neuen Wohnpro-
jekts im Rudolfsweg in 
Attnang-Puchheim hat 
die NEUE HEIMAT OÖ 
gemeinsam mit der 
EGW Linz 32 geförderte 
Mietwohnungen über-
geben. 

Das dreigeschoßige Wohnhaus (alle Einheiten sind 
bereits vergeben) bietet Dreizimmerwohnungen mit 
Wohnflächen zwischen 69 und 75 Quadratmetern. 
Großzügige Balkone oder Terrassen mit eigenem Gar-
ten schaffen zusätzlichen Wohnraum im Freien. Schu-
len, Kindergärten, Nahversorger sowie medizinische 
Versorgungseinrichtungen befinden sich in der Nähe. 
Die rasche Anbindung an die Westautobahn sowie der 
Bahnhof Attnang-Puchheim sorgen für beste Mobilität. 

Im Rahmen der Übergabe durfte auch Bürgermeister 
Peter Groiß den glücklichen Mieterinnen und Mietern 
gratulieren. Willkommen in Attnang-Puchheim!

Vl.n.r.:  
NEUE HEIMAT OÖ 
Geschäftsführer  
Robert Oberleitner, 
Bürgermeister Peter 
Groiß, neue Mieter, 
Landtagsabgeord-
neter Rudolf KroißFo
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„Vorhang auf für die Kunst!“ heißt es 
es am 2. Oktober 2026 um 19:00 Uhr  
in der Galerie Schloss Puchheim.  
Wir laden Sie herzlich zur Vernis-
sage der Ausstellung „Zwischen den 
Welten“ von Wolfgang Schreibelmayr 
ein! In seinen Arbeiten verbindet 
der Künstler auf feinsinnige Weise 
Beobachtetes mit Erinnerungen und 
Erzählungen. So entstehen Bildwel-
ten, die Vertrautes aufgreifen und 
zugleich Raum für neue Gedanken 
und persönliche Assoziationen öffnen. 
Die Ausstellung ist von 4. Oktober bis 
22. November sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. 

DIE GALERIE SCHLOSS PUCHHEIM PRÄSENTIERT:

„ZWISCHEN DEN WELTEN“ 

Wolfgang Schreibelmayr 
Baum | 2025

VON IMPROSHOWS BIS KABARETT 

DAS HERBSTPROGRAMM  
DER KELLERBÜHNE
Die Kellerbühne Puchheim startet mit einem abwechs-
lungsreichen Bühnenprogramm in die neue Saison: Den 
Auftakt macht am 25. September 2026 die Impro-Thea-
tergruppe Lachgas N2O mit ihrer Herbstshow „Impro-
versum“. Am 16. Oktober präsentiert 
Manuel Thalhammer sein Kabarett 
„Keine Ahnung“ in voller Länge.  
Weitere Impro-Shows folgen am  
30. Oktober, 27. November sowie kurz 
vor Silvester am 30. Dezember.
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Veranstaltungen

Veranstaltungen im September Veranstaltungen im Oktober

Veranstaltungen

VERANSTALTUNGSKALENDER 

VERANSTALTUNGEN IM SEPTEMBER UND OKTOBER 2026 

Am Rastplatz auf da Autobauh,
da schdön seh d Leit beim Klo-geh au.

Vom Mühnabräu mid fünf Maß Bier
druggd jedn d Blasn schau oes wia.

In Mondsee brauchans d erschde Rast,
da Foahra nimd des ziemli gfassd.

Er is schau froh, waun koana schbeibd
und neamd vo eah wo hinddn bleibd.

Da Reiseleita zöhd daun d Leit,
s is goa ned leichd, des dauchd a Zeit.

Da Foahra gfreid seh, olle da,
machd d Tüan gschwind zua und foahd glei a.

Im Bus wiad d Gaudi uawei mehr,
iazd miassn a poa Dosal her.

Se raman eahm en Kühschraunk aus
und gebm seh säm dafia Abblaus.

So wiad glei d Blasn wieda voi,
da fühsd di nachand nima woih.
Da Foahra biagd zon Rastplatz ei,

dreißg Mauna megn seh sakrisch gfrei.

Am Rastplatz auf da Autobauh,
da schdön seh d Leit beim Klo-geh au.

AM RASTPLATZ
MUNDARTGEDICHT VON RUPERT HAINBUCHERDIE BESTEN MOMENTE

VERANSTALTUNGS-
HIGHLIGHTS
Spurenabenteuer zwischen Zeit und Raum 

Die Galerie Schloss Puchheim 
lud am 12. Juni 2026 zur Aus-
stellungseröffnung „Schwarzes 
Rauschen. Zeit.Schrift.Bild.
Raum“ von Wolfgang M. Reiter. 
In seinen Bildern verschränkt 
der Künstler Zeichnen und 
Schreiben zu Spurenabenteu-
ern zwischen Sinnlichkeit und 
meditativem Nachdenken und     

regt an, Zeit und Raum neu zu erfahren.

Kunst trifft Sommerfreude

Mit der Vernissage 
der Gemeinschafts-
ausstellung „Som-
merfreude: Licht 
und Lebendigkeit“ 
setzte der Attergauer 
Farbenkreis am 7. 
Juli 2026 ein Zeichen 
für die Vielfalt und 
Lebendigkeit der 

regionalen Kunstszene. Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher folgten der Einladung in die Rathausgalerie 
und erlebten einen inspirierenden Abend. Die Aus-
stellung kann noch bis Ende September 2026 während 
der Stadtamtsöffnungszeiten besucht werden. 

Musikalische Sommerabende 

Die diesjährigen Sommer-
konzerte am Rathausplatz 
begeisterten Groß und 
Klein. Den Auftakt im 
Juni machten die 1. OÖ 
Hubertusmusik und die 
Eisenbahner Stadtmusik 
mit einem Programm 

aus tradi-
tioneller Blasmusik und 
beliebten Melodien. Im Juli sorgte die 
Hubertusmusik neben Highlights zum 
Mitschunkeln mit einer spektakulären 
Tesla-Lichtshow für Gänsehautmomente. 
Den Abschluss der Konzertreihe gestal-
tete die Eisenbahner Stadtmusik. 

Heiße Eisen für den guten Zweck 

Was für ein Tag! Am 15. August 2026 rollten hunder-
te glänzende Maschinen im Rahmen der 30. Harley 
Davidson Charity-Tour in Attnang-Puchheim ein und 
sorgten für große Begeisterung. Zahlreiche Gäste 
feierten bei strahlendem Sommerwetter zur Musik von 
„Black Belt Disaster“ – und vor allem für die gute Sache. 

Bürgermeister Peter Groiß – wie jedes 
Jahr auf der eigenen Harley mit dabei 
– übergab einen Spendenscheck der 
Stadtgemeinde und des Tourismusver-
bands Quellenviertel über 5.300 Euro. 
Auch viele heimische Betriebe haben 
gespendet. Österreichweit kamen un-
glaubliche 420.000 Euro für muskel-
kranke Kinder zusammen. 

Danke an alle, die diesen Tag 
mitgestaltet haben!
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Freitag, 02.10.	 Ausstellungseröffnung:
19:00 Uhr	 Wolfgang Schreibelmayr:
Galerie Schloss Puchheim	 „Zwischen den Welten“ 
Gmundner Straße 1a	 Eintritt frei! 	

Donnerstag, 01.10.	 Rathausgalerie
19:00 Uhr	 Vernissage Anna Weinberger: 
Stadtamt	 „Meine Lebensfarben“	
Rathausplatz 9	 Eintritt frei! 

Montag, 05.10.	 Kamishibai: „Seepferdchen
15:00 Uhr	 sind ausverkauft“
Stadtbücherei	 Für Kinder ab 3 Jahren 
Mitterweg 19	 Eintritt frei! 

Dienstag, 06.10.	 Konzert: Brucknerchor Linz und  
19:00 Uhr	 Mitglieder Bruckner Orchester
Basilika Maria Puchheim	 Karten:    www.brucknerbund.at	
	 Veranstalter: Brucknerbund	

 Freitag, 09.10. 	 Bali, Sulawesi & Irian Jaya 
16:00 Uhr	 Reisebericht mit Film und Fotos 
Tagesheimstätte	 Eintritt: Freiwillige Spende 
Mitterweg 19	 Veranstalter: Pensionistenverband

 Mittwoch, 14.10.	 Gemeinsamer Mittagstisch
Ab 11:30 Uhr	 Gute Unterhaltung beim 
Gasthaus Italiener	 Mittagessen in gemütlicher Runde	

Samstag, 17.10.	 Konzert des Phönix-Chors:  
19:30 Uhr	 „Gute Laune und Humor“ 
Kinosaal | Mitterweg 19			 

Freitag, 16.10.	 Kabarett: Manuel Thalhammer
19:30 Uhr	 „Keine Ahnung“ 
Kellerbühne Puchheim	 Infos und Karten:    www.kbp.at 
Gmundner Straße 3	

Mittwoch, 21.10.	 Kabarett: Mike Supancic  
19:30 Uhr	 	 „Traumhafte Zeiten“	  
Kinosaal	 	 Tickets: VVK: € 25,– | AK: € 35,– 
Mitterweg 19	 	 Veranstalter: Stadtgemeinde	

Sonntag, 26.10.	 Messe für das Vaterland 
09:00 Uhr	 Musikalisch umrahmt von der 
Pfarrkirche Attnang Hl. Geist	 Eisenbahner Stadtmusik

Donnerstag, 29.10.	 1. Umweltstammtisch 
18:30 Uhr	 Auftakt zu einer regelmäßig
Stadtamt Kl. Sitzungssaal	 geplanten Veranstaltung zum
Rathausplatz 9	 Austausch über Umweltthemen	

Freitag, 30.10.	 Improshow im Oktober  
19:30 Uhr	 mit der Gruppe Lachgas N2O 
Kellerbühne Puchheim	 Infos und Karten:    www.kbp.at 
Gmundner Straße 3	

Samstag, 05.09.	 Flohmarkt des Turnvereins
09:00 bis 16:00 Uhr	 Elektrogeräte, Bekleidung, Geschirr,  
Turnhalle	 Spielwaren, Deko, Raritäten etc.
Schillerstraße 14	 Ab 15:00 Uhr: Happy Hour 

 Sonntag, 06.09.	 Radwandertag & Frühschoppen
Start: 09:00–10:00 Uhr	 Im Anschluss: Speis, Trank und 
Musikheim Hubertusmusik	 Musik mit der Hubertusmusik 
Gmundner Straße 4	 auch für „Nicht-Radler“	

Montag, 07.09.	 Kamishibai: 
15:00 Uhr	 „Österreich“
Stadtbücherei	 Für Kinder ab 3 Jahren 
Mitterweg 19	 Eintritt frei! 

 Mittwoch, 09.09.	 Gemeinsamer Mittagstisch
Ab 11:30 Uhr	 Gute Unterhaltung beim 
Postwirt Stöger	 Mittagessen in gemütlicher Runde	

Freitag, 11.09.	 Proaktiv4D: Tag der offenen Tür 
12:00 bis 20:00 Uhr	 Gesundheitsimpulse, Ernährungs-
Proaktiv4D, Badgasse 34	 vortrag, Tombola und Buffet 

Sonntag, 13.09.	 „Losts zua!“: Lesung des 		
15:00 Uhr	 Hausruckviertler Mundartkreises	
Landesmusikschule	 Mitglieder lesen eigene Texte 
Gmundner Straße 1a	 Eintritt: Freiwilllige Spenden

16. bis 22.09. 	 Europäische Mobilitätswoche
Attnang-Puchheim	 Citybus kostenlos benutzen! 
Freitag am Wochenmarkt:	 Gratis Jausensackerl für Radfahrer 
	 sowie kostenloser Räder-Check 

Samstag, 19.09.	 Jimmy Schlager: „Lästerlieder“ 
19:30 Uhr	 Tickets: VVK: € 25,– | AK: € 35,– 
Kinosaal	 Veranstalter: Stadtgemeinde	  
Mitterweg 19

Mittwoch, 23.09.	 „Ein Zuhause, 
09:00 bis 12:00 Uhr	 das mit mir älter wird.“
Betreubares Wohnen	 Workshop der Community Nurse 
Puchheimer Straße 23	 Nähere Infos: siehe Seite 26

Freitag, 25.09.	 „Improversum“  
19:30 Uhr	 mit der Gruppe Lachgas N2O 
Kellerbühne Puchheim	 Infos und Karten:    www.kbp.at 
Gmundner Straße 3	

Samstag, 26.09.	 Stöbel-Landesmeisterschaft 
Ab 09:30 Uhr	 Anmeldeschluss: 20.09.2026 
FC Spitz Attnang	 Ab 18:00 Uhr: Party mit Live-DJ 
Badgasse 38	 VA: FC Spitz und Stöbel Crew 
	

Freitag, 04.09.	 UNION Sommerfest
Ab 16:00 Uhr	 Musik von den Hargl-Bläsern,  
Union-Clubheim	 Verpflegung, Kinderprogramm
Badgasse 29	

 Samstag, 17.10.	 Fest: „Bier trifft Wein“
Ab 18:00 Uhr	 Davor: Fußballspiel FC Spitz vs. 
FC Spitz | Badgasse 38	 SC Vöcklabruck 	
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EINZIGARTIG IN OBERÖSTERREICH!
3. MINT-GÜTESIEGEL FÜR UNSEREN 
KINDERGARTEN „HAPPY KIDS“!
Großer Jubel im Kindergarten „Happy Kids“ in Attnang-
Puchheim: Die Einrichtung wurde als einziger Kinder-
garten in ganz Oberösterreich bereits zum dritten Mal in 
Folge mit dem begehrten MINT-Gütesiegel ausgezeich-
net. Das Siegel honoriert die spielerische Förderung der 
Kinder in den Bereichen Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaft und Technik. 

Der Schlüssel zu diesem Erfolg liegt in der starken Ver-
netzung. Neben der bewährten Bildungspartnerschaft mit 
dem High-Tech-Unternehmen STIWA zeichnet sich der 
Kindergarten durch eine besondere Kooperation mit der 
Regenbogenschule aus. Im Zuge des Übergangsprojektes 
„Schule-fertig-los“ wird den angehenden Schulkindern der 
Wechsel erleichtert. 

Ein weiteres High-
light ist die Initiative 
„MINT at home“ 
unter dem Motto 
„Gemeinsam auf 
Entdeckungsreise“: 
Hierbei wandern 
monatlich spezielle 
Experimentiersets 
– etwa zu 
Magneten oder 

Mikroskopen – inklusive eines Forschertagebuchs in die 
Familien, um das gemeinsame Staunen direkt nach Hause 
zu bringen.

„Dieser Hattrick beweist, dass MINT bei uns gelebter Alltag 
ist, der Hand in Hand mit Partnern und Familien gestaltet 
wird. Ein großer Dank gilt dem gesamten Team für dieses 
enorme Engagement!“, freut sich die Kindergartenleitung.
Mit dieser erneuten Auszeichnung festigt „Happy Kids“ 
seine absolute Vorreiterrolle in der oberösterreichischen 
Bildungslandschaft.

Kleine Entdeckerinnen und Entdecker lernen hier Großes für die 
Zukunft: Der Kindergarten HAPPY KIDS in der Andreas Hofer-Gasse 
begeistert mit innovativer Bildungsarbeit – und wurde dafür 2026 
bereits zum dritten Mal mit dem MINT-Gütesiegel ausgezeichnet.

VORBEREITUNG IM  
KINDERGARTEN 

Grundlagen werden mit 
Experimentierkästen und 

einfachen Materialien 
spielerisch geweckt, um 
die natürliche Neugier 

der Kinder anzusprechen.
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Mit der erneuten Auszeichnung festigt „Happy Kids“ seine absolute 
Vorreiterrolle in der oberösterreichischen Bildungslandschaft.

VIELSEITIGE LERNSTATIONEN SCHÜREN BEGEISTERUNG

Die praktische Zusammenarbeit vertieft komplexe Themen 
durch spezifische, handlungsorientierte Stationen, die sicher-
stellen, dass die Vorschulkinder aktiv mitwirken können und 
ihre Begeisterung für Technik von Grund auf entfacht wird. 

DOKUMENTATION 

Ein eigener „Technik-
Pass“ dokumentiert 
jeden Besuch und jedes 
erfolgreiche Experi-
ment. 

Dies stärkt den Stolz 
und die Identifikation 
als „Technikzwerg“, was 
als großer Motivator 
wirkt.

THEMENWOCHEN 

Spezifische Projekt-
wochen (z.B. Robotik) 
finden vor und nach den 
Besuchen im STIWA-
Ausbildungszentrum 
statt. 

Im Kindergarten werden aus 
Recyclingmaterialien eigene 
Roboter gebastelt, was die 
Kreativität und die Motiva-
tion der Kinder steigert.

MINT-BEREICH 

Ein permanent zu-
gänglicher MINT-Be-
reich ermöglicht es den 
Kindern, die erlernten 
Handgriffe mit kinder-
sicheren Werkzeugen 
selbstständig zu wieder-
holen. Das fördert die 
Eigenständigkeit und 
den Spaß am Auspro-
bieren, beispielsweise 
bei Experimenten zu 
Magnetismus oder ein-
fachen Stromkreisen.
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ELTERN KIND ZENTRUM 

MIT FREUDE INS NEUE  
SPIELGRUPPENJAHR!

Insgesamt 25 Fami-
lien haben heuer an 
unserem traditionel-
len Abschluss-Pick-
nick am Spitzberg 
teilgenommen. 
Neben vielen Mamas 
mit ihren Kindern 
freuten wir uns auch 
über den Besuch 

einiger Papas und Omas. Gemeinsam verbrachten 
wir einen schönen Vormittag mit Singen, viel Be-
wegung, Basteln und netten Gesprächen.

Ab 21. September 2026 starten wir wieder mit den 
Spielgruppen sowie unserem kostenlosen Eltern-
Kind-Café für Familien mit Kindern bis zum vierten 
Geburtstag. Dieses findet jeden Montag von 15:00 
bis 17:00 Uhr statt, ist kostenlos und kann ohne An-
meldung besucht werden.

Die Loslass- sowie die FuN Baby-Gruppe sind 
bereits ausgebucht, in den übrigen Spielgruppen 
sind noch freie Plätze verfügbar. Neu im Programm 
ist eine Mama-Baby-Spielgruppe für Mütter mit 
Kindern zwischen ein und fünf Monaten.

SCHÜLERHORT ATTNANG-PUCHHEIM

TALENTE, VIEL APPLAUS  
UND GROSSE VORFREUDE
Zum Abschluss 
unseres Hort-
jahres haben 
wir eine bunte 
Talentshow 
veranstaltet. 
Mit viel Be-
geisterung, Mut 
und Kreativität 
präsentierten 
die Kinder ihre 
persönlichen Be-
gabungen. Es war schön zu sehen, mit wie viel Freu-
de und Selbstvertrauen sie auf der Bühne standen, 
wie sie sich gegenseitig unterstützt und mit Applaus 
belohnt haben.
 
Wir bedanken uns für ein tolles, buntes und ein-
drucksvolles Jahr im Schülerhort Attnang-Puchheim 
und wünschen allen Kindern, Eltern, Kolleginnen 

und Kollegen 
einen erholsa-
men Spät-
sommer! 

Gemeinsam 
freuen wir 
uns auf einen 
schönen Start 
im Herbst 
2026! 
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VOLKSSCHULE 1 | REGENBOGENSCHULE

EIN ABWECHSLUNGSREICHER SCHULSCHLUSS
In den letzten 
beiden Schulwo-
chen war es schon 
richtig heiß. Nach 
getaner Arbeit 
standen deshalb 
viele Unterneh-
mungen auf dem 
Programm: Im 
Apumare wurde 
das kühle Nass 
genossen, die 
Feuerwehr war zu 
Gast, und viele 

Klassen haben Ausflüge unternommen – zum Alpakahof 
in Oberthalheim, zum Minigolfen nach Seewalchen oder 
in den Welser Zoo. Außerdem wurden die Gewinnerin-
nen und Gewinner des Raika-Lesewettbewerbs gekürt, 
und alle Kinder erhielten als Belohnung fürs Mitmachen 
ein kleines Geschenk.

Ein besonderes Highlight war 
unser „Tag der Bewegung“ in der 
letzten Schulwoche. An zahlrei-
chen Stationen konnten die Kin-
der frei wählen, worauf sie Lust 
hatten: Tanzen zum WM-Lied 
„Dai Dai“ von Shakira, Yoga, Bodypercussion, 
Fußball, Gummitwist, Jonglieren und vieles mehr.

Ein herzliches Dankeschön auch für das köstliche 
Kugerl Eis, zu dem unsere Schule von Bürgermeister 
Peter Groiß eingeladen wurde!
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Infos und Anmeldung

Silke Ortler:  
0699 / 168 86 428

Lots:innen gesucht! 

Für das kommende Schuljahr suchen wir freiwillige 
Lotsinnen und Lotsen, die die Kinder morgens  
beim Überqueren der Zebrastreifen vor der Schule 
unterstützen. Wir freuen uns über jede Hilfe! 
Bei Interesse: 0676 / 848 003 451 (ab September)

Im Rahmen eines Projekts mit 
dem Bezirksalten- und Pflegeheim 
Attnang-Puchheim besuchten 
die Kinder der 1b im vergangenen 
Schuljahr regemäßig die Be-
wohnerinnen und Bewohner des 
Altenheims und verbrachten ge-
meinsame Zeit. 

Vor Weihnachten wurde gebastelt, 
im Fasching standen Spielen und 
gegenseitiges Schminken am 
Programm, und zum Muttertag 
wurden Lebkuchenherzen verziert. 

Ein Besuch im Eissalon Parenzo bildete den krönenden Abschluss. Die 
Schülerinnen und Schüler schoben die Seniorinnen und Senioren 
in Rollstühlen zum Rathausplatz, wo alle gemeinsam ein Eis ge-

nossen. Unter der fürsorglichen 
und verantwortungsvollen Be-
gleitung der Jugendlichen war 
der Ausflug für die betagten 
Menschen eine willkommene 
Abwechslung. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle noch 
einmal ausdrücklich bei den Pflegerinnen 
und Pflegern des Altenheims für die tolle 
Zusammenarbeit sowie die freundliche 
Bewirtung mit Saft und Kuchen bei jedem 
unserer Besuche. 

PHÖNIX-MITTELSCHULE

JUNG UND ALT GEHEN AUF EIN EIS
LANDESMUSIKSCHULE

ERFOLGE IM
GESANG 
Toller Erfolg für die Landesmusik-
schule Attnang-Puchheim beim 
österreichweiten Bundeswett-
bewerb „prima la musica“ in 
Eisenstadt: Sophia Augustinovic 
und Sophie Haslinger aus der 
Gesangsklasse von Gerlinde 
Greimel erreichten jeweils einen 
hervorragenden 2. Preis. 

 

Sie gehören damit österreich-
weit zu den besten musikalischen 
Nachwuchskräften in ihrer Alters-
kategorie. Herzliche Gratulation!

Fo
to

: P
riv

at

Fo
to

s: 
Ph

ön
ix

sc
hu

le
  

FERIENSPASS 2026: MOMENTE, DIE IN ERINNERUNG BLEIBEN

BÜCHER, ACTION UND TIERISCHE BEGEGNUNGEN
Die Ferien genießen, gemeinsam etwas erleben und 
dabei Neues entdecken: Die Ferienspaß-Aktionen der 
Stadtgemeinde und der Stadtbibliothek Attnang-
Puchheim machten genau das möglich. Ob zwischen 
Bücherregalen, mitten im Abenteuerland oder auf Ent-
deckungstour im Tierpark – drei abwechslungsreiche 
Aktionen bescherten den Kindern bisher erlebnisreiche 
Sommertage.

Am 22. Juli 2026 
ging es mit Josef 
Schmidt, dem 
Leiter unserer 
Stadtbibliothek, 
zum Bücherkauf 
nach Vöckla-
bruck. Jedes 
Kind durfte in 
der Buchhand-
lung ein Buch 
für die Bücherei 

auswählen. Eine Eis-Pause, die Rückfahrt mit dem Zug 
sowie das gemeinsame Einarbeiten der neuen Errun-
genschaften machten den kurzweiligen Tag komplett.

Action war am 28. Juli 
angesagt: 22 Kinder er-
oberten das Flosse Aben-
teuerland in Ampflwang. 
Piratenschiff, Trampoline 
und Hindernisparcours 
sowie spannende Tisch-
tennis-Duelle mit den 
Begleiterinnen ließen 
keine Langeweile auf-
kommen.

Tierisch wurde es am 11. August 
im Zoo Schmiding. Die zahl-
reichen Jungtiere – darunter ein 
kleiner Gorilla – der Streichelzoo 
sowie der Abenteuerspielplatz 
begeisterten nicht nur die Kids. 

Im September warten mit dem 
Film „Toy Story“ im Kino sowie 
einem Besuch bei den Schlier-
wand-Alpakas noch zwei weitere Ferienspaß-
Termine der Stadtgemeinde.
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Feuerwehr

Musikalische Höhepunkte im Sommer 
 

Exakt zum Start des 
Sommers fand das 
Konzert des Stadt-
chors am 20. Juni 
2026 im Festsaal der 
Landesmusikschule 
und im Schlosspark 
statt. Das das wun-
dervolle Wetter und 
das abwechslungs-
reiche Programm 
bescherten den 
Besucherinnen 
und Besuchern 

einen großartigen Abend. Das Konzert war ausverkauft und 
Zaungäste lauschten vor geöffneten Fenstern. 

Unter der Leitung von Salvador Sinitsyn bot unser Chor 
verschiedene Genres der Chormusik bis hin zu alpen-
ländischen Volksliedern. Er mit seiner wundervollen 
Tenorstimme, sowie die Sopranistin Liudmyla Mieshkova, 
begeisterten mit Melodien aus den Lehar-Operetten „Die 
lustige Witwe“ und „Giuditta“. Zwei Chormitglieder wirkten 
als Akkordeon-Duo. Helmut Weißböck und Francesco Teso 
trugen Musik aus dem slawischen Bereich einfühlsam vor.

Stadtchor

Am 19. Juli erlebten die Messbesucher in der Basilika 
Puchheim einen wahren Leckerbissen. Sologesang von 
Salvador Sinitsyn und eine kongeniale Orgelbegleitung 
durch Francesco Teso. Zu hören waren drei Stücke von 
Charles Gounod und „Preghiera“ von Francesco Paolo 
Tosti. Großer Applaus belohnte die Künstler. Jemand 
meinte: „Ein gelungener, andächtiger Gottesdienst, in 
dem sowohl der Mitgesang der Gottesdienstteilnehmer, 
als auch die herrlichen Sologesänge zum Tragen kamen – 
Applaus und Gratulation!“

Die Proben des Stadtchors Attnang-Puchheim finden jeweils am 
Dienstag ab 19:45 Uhr im Festsaal der Landesmusikschule statt. Wir 
freuen uns über alle, die Interesse am Mitsingen haben. Bitte ein-
fach vorbeischauen und reinschnuppern! 
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FF Attnang

Sowohl unsere Jugend- als auch 
unsere Aktivgruppe konnten im 
diesjährigen Bewerbsjahr hervor-
ragende Leistungen erzielen und 
sich über mehrere Spitzenplatzie-
rungen freuen. Besonders hervor-
zuheben ist der 1. Platz der Aktiv-
gruppe in der Silberwertung beim 
Abschnittsbewerb in Bruckmühl.

Als besonderes Highlight erreichte 
unsere Jugendgruppe den 3. Rang 
in Silber beim Landes-Feuerwehr-
jugendleistungsbewerb in Andorf. 
Es ist die zweitgrößte Sportver-
anstaltung Oberösterreichs und 
gleichzeitig der offizielle Abschluss 
der Bewerbssaison vor der Som-
merpause. Insgesamt 716 Jugend-
gruppen haben daran teilgenom-
men. 

Wir gratulieren herzlich zu dieser 
erfolgreichen Saison und sind ge-
spannt, was das Jahr 2027 für die 
Gruppen der Feuerwehr Attnang 
bereithält.

50. Geburtstag von  
Markus Schaffner

Anlässlich seines 50. Geburtstags 
lud Kommandant Markus Schaffner 
die Kameradinnen und Kameraden

Erfolgreiche Bewerbssaison
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Brucknerbund 

Einzigartiger Konzertabend

Am 26. Juni 
2026 wurde 
in der Basilika 
Maria Puch-
heim feiner 
Musikgenuss 
geboten. 
Prof. Lui 
Chan, Kon-
zertmeister 

des Bruckner Orchesters Linz und seit 2010 Obmann des 
Brucknerbunds Attnang-Puchheim, spielte gemeinsam 
mit dem Rotary Kammerorchester auf.

Schon mit Vivaldis Jahreszeit „Sommer“ überzeugte er 
als Violinsolist mit blendender Technik. „Summer“ des 
amerikanischen Komponisten Philip Glass spielte er wie-
derum so virtuos, dass das Publikum den Atem anhielt. 
Der Höhepunkt des Abends, eine Komposition des Ar-
gentiniers Astor Piazzolla, brachte anhaltenden Applaus 
ein. Den Abschluss bildete Mozarts „Kleine Nachtmusik“. 
Das Rotary Kammerorchester spielte sich durch frische 
Tempi und saubere Intonation in die Herzen der Zuhörer.

Als Zugabe erklang der Walzer „Rosen aus dem Süden“ 
von Johann Strauss (Sohn). Lui Chan geigte sich von 
Bank zu Bank und brachte damit seine individuelle Note 
ins Publikum. Fazit: Standing Ovations für einen fast zu 
kurzen Konzertabend mit einer herausragenden Künst-
lerpersönlichkeit. 
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Phönix-Chor

Klangvoll durchs Jahr 2026

In der ersten Jahreshälfte 2026 absolvierte der Phönix-
Chor zahlreiche Auftritte. Am 19. April gestalteten wir die 
Sonntagsmesse in der Pfarrkirche Hl. Geist mit Liedern 
von Albert Frey (siehe Foto) musikalisch. Am 12. Mai 
brachten wir bei einer Maiandacht in der Basilika Maria 
Puchheim Marienlieder zu Gehör, am 29. Mai bei der 
Langen Nacht der Kirchen in der evangelischen Kirche 
Gmunden ein umfangreiches Liedprogramm. 

Vor der Som-
merpause folgte 
ein Auftritt beim 
Chor-Open-
air in Attersee 
gemeinsam mit 
fünf weiteren 
Chören aus der 
Region.

Anfang September starten unsere Mitglieder mit einem 
zweitägigen Stimmbildungsseminar in der Musikschu-
le Puchheim in das neue Chorjahr. Höhepunkt wird 
das Chorkonzert am Samstag, 17. Oktober 2026, um 
19:30 Uhr im Kinosaal sein, das heuer unter dem Motto 
„Gute Laune und Humor mit dem  
Phönix-Chor“ steht.

Aktuelle Informationen zum Phönix-
Chor finden Sie auf unserer Website: 

 phoenix-chor.jimdofree.com/ 
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Vereine

sowie Freundinnen, Freunde und 
Familie zu einer gemütlichen Feier 
ins Feuerwehrhaus ein. Bei guten 
Gesprächen und zahlreichen Glück-
wünschen wurde auf den runden 
Geburtstag angestoßen.

Wir bedanken uns herzlich für die 
Einladung und gratulieren Markus 
nochmals herzlich zum Runden!  
Alles Gute, Gesundheit und viel  
Freude –  
sowohl privat 
als auch bei 
deiner Aufga-
be als Kom-
mandant der 
Feuerwehr 
Attnang!

FF Puchheim 

Pokale, Petersfeuer und Puchheimer Kirtag

Eine äußerst erfolgreiche Bewerbssaison liegt hinter unse-
rer Jugendgruppe, die mit viel Einsatz und Teamgeist ins-
gesamt vier Pokale sowie die Abzeichen in den jeweiligen 
Klassen erringen konnte. Ein besonderes Erlebnis war die 
Teilnahme am Landesbewerb in Südtirol. 

Wir bedanken uns 
herzlich bei den 
Betreuerinnen und 
Betreuern, die die 
Jugendlichen mit 
viel Engagement 
begleitet und auf 
die Bewerbe vor-
bereitet haben.
Das harte Training 
hat sich bezahlt ge-
macht!

Ende Juni 2026 wurde mit dem 
Petersfeuer am Freitagabend das 
große Festwochenende eröffnet 
und in gemütlicher Atmosphäre 
gemeinsam gefeiert. 

Den Abschluss bildete der Kir-
tag am Sonntag. Bei gegrillten 
Bratwürsteln, kühlen Getränken 
und vielen guten Nachspeisen 
verbrachten zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher gesel-
lige Stunden in Puchheim.

Ein herzliches Dankeschön an alle Gäste für ihren Besuch 
sowie an die großzügigen Sponsorinnen und Sponsoren für 
ihre Unterstützung! 
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Seniorenring 

Unser Seniorenring auf Tour

Musik bereichert 
unser Leben, und 
deshalb besuchten 
wir den Frühschop-
pen beim Zigeuner-
wirt, das Pfarrfest 
in Puchheim, die 
Platzkonzerte am 
Rathausplatz, Open-
Air-Konzerte beim 
Kellerbier in Fornach sowie 
eine Volkstanzvorführung im 
Bezirksaltenheim. Zu finden 
waren wir auch am Jörgerfest 
im Schloss Scharnstein, beim 
Brunch der Vielfalt, auf der 
Pettenfirsthütte sowie bei der 
Schlösserfahrt am Traunsee. 
Höhepunkt war der Bezirks-
stammtisch unseres Senioren-
rings mit 120 Mitgliedern aus dem Bezirk Vöcklabruck.
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Geplante Veranstaltungen:   
15.09.2026 | 14:00 Uhr: JHV beim Postwirt Stöger 
18.09.2026: Kutschenfahrt in Pramet    
30.09.2026: Runde Geburtstage in Kreuzers Wirtshaus 
16.10.2026 | 14:00 Uhr: Bezirks-JHV im Frodlhof

Pensionistenverband 

Fußball, Jubiläen und reine Bergluft

Auch in der Tagesheimstätte wurde das österreichische 
Team bei der Fußball WM unterstützt. Trotz starker Leis-
tung musste sich unsere Nationalelf mit 2:0 gegen den 
amtierenden Weltmeister geschlagen geben. Die Fans 
waren sich einig: „Es war ein schöner Fußballabend!“

Krimhild Höllwerth, Walter Staufer, Theresia Schneider-
bauer und Anna Wimmer feierten ihre Geburtstage, 
Marianne und Gilbert Kaiß ihren 65. Hochzeitstag, und 
ein wunderbarer Ausflug führte uns bei strahlendem 
Sonnenschein nach Altenmarkt und Zauchensee. 
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Seniorenbund 

Mit 1.217 PS auf den Erzberg 

Am 18. Juni 2026 machten sich 38 unterneh-
mungslustige Mitglieder des Seniorenbundes auf den 
Weg ins steirische Eisenerz. Das Highlight des Tages 
wartete am Erzberg: eine Fahrt mit dem Hauly, dem mit 
1.217 PS stärksten und größten Taxi der Welt. Der umge-
baute Muldenkipper bietet Platz für bis zu 62 Personen 
und bahnte sich seinen Weg die steilen Serpentinen 
hinauf. Während der Fahrt erfuhren die Passagiere 
Wissenswertes über die Geschichte des Erzabbaus und 
konnten die Arbeitsabläufe 
hautnah beobachten. Ein 
besonderer Nervenkitzel 
war auch das Miterleben 
einer Sprengung aus siche-
rer Entfernung.

Nachdem alle wieder 
wohlbehalten am Fuße 
des Berges angekommen 
waren, ging es weiter zum 
Leopoldsteinersee. Das beschau-
liche Naturjuwel bot die perfekte 
Kulisse, um nach den aufregenden 
Erlebnissen etwas zur Ruhe zu kom-
men. Ein Spaziergang entlang des 
Ufers sowie eine Einkehr machten 
die steirische Idylle perfekt.
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Unsere nächsten Termine:  
03.10.2026 | 14:00 Uhr: Oktoberfest in der THS 
09.10.2026 | 16:00 Uhr: „Bali, Sulawesi und Irian Jaya“ 
15.10.2026: Besuch der Straußenfarm Ebner in NÖ 
17.10.2026: Tag der älteren Generationen   

07674/20960

office@fahrschule-mick.at

www.fahrschule-mick.at

DEIN FÜHRERSCHEIN. 
DEIN TEMPO.

KURSEINSTIEG JEDERZEIT MÖGLICH!

AUSBILDUNG  IN  ALLEN  FÜHRERSCHEINKLASSEN.

FAHRSCHULE MICK
Rathausplatz 1
4800 Attnang-Puchheim

JETZT ANMELDEN UND DURCHSTARTEN!

ABENDKURS KLASSE B

MO - D
O, 18:00 Uhr

Kameradschaftsbund

Gelebte Kameradschaft, die verbindet 

Am 10. Juli 2026 
fuhren wir mit dem 
ÖBB-Regionalzug 
von Attnang-Puch-
heim nach Salzburg 
und gingen zu Fuß 
zum Braugasthof 
Mülln. Nach einer 
gemütlichen Einkehr 
mit kühlen Geträn-

ken und einer guten Jause ging es am Abend wieder 
retour. Es war ein entspannter und kurzweiliger Aus-
flug mit netten Kameradinnen und Kameraden.

Am 14. Juni nahmen wir am Bezirkstreffen des Kame-
radschaftsbundes in Weißenkirchen im Attergau teil. 
Bei angenehmem Wetter reisten wir in Fahrgemein-
schaften an. Nach dem Eintreffen der Vereine folgten 
Aufstellung, Abmarsch, Begrüßung sowie die Feldmes-
se mit Festakt und Segnung der Fahnenbänder.

1. OÖ Hubertusmusik

Zwischen Festen und Erfolgen

Nach der erfolgreichen Konzertwertung im April 2026 
war bei uns so einiges los! Neben kirchlichen Aus-
rückungen wie Erstkommunion, Firmung, Fronleich-
nam, Maiandachten und dem Pfarrfest musizierten 
wir gemeinsam mit der Eisenbahner Stadtmusik beim 
Maibaumaufstellen. 

Wir marschierten in Puchheim und in Tuffeltsham zum 
Weckruf zum 1. Mai und waren gleich zweimal bei der FF 
Puchheim eingeladen: für die musikalische Unterhal-
tung bei der Florianifeier samt Fahrzeugsegnung sowie 
beim Petersfeuer.

Weitere Highlights waren der Puchheimer Kirtag, bei 
dem wir zahlreiche Gäste bewirten durften, die beiden 
Platzkonzerte und vor allem die Marschwertung in 
Timelkam. Unter dem Motto „Spü ma zaum in Timel-
kam“ erreichten wir mit dem „47er Regimentsmarsch“ 
91,77 Punkte und somit eine Auszeichnung. 

Ein würdiger Start und ein großartiges Ergebnis für 
unsere Stabführerin Sarah Renner, die heuer zum 
ersten Mal unsere Kapelle bei einer Wertung anführte – 
Gratulation zu dieser tollen Leistung!
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Eisenbahner Stadtmusik 

Von Marschwertung bis Volkskonzert 

Unser Musikverein blickt auf ein erfolgreiches Frühjahr 
zurück. Bei der Marschwertung in Timelkam erreichten 
wir mit dem Marsch „Rechts schaut“ von Sepp Tanzer 
unter Stabführer Phillip Biel einen Ausgezeichneten 
Erfolg. Der Frühschoppen beim Zigeunerwirt war trotz 
wechselhafter Wetterbedingungen bestens besucht – 
ein herzliches Dankeschön gilt Wirtin Karin Schatzl und 
ihrem Team für die Einladung und die Bewirtung!

Beim Platzkonzert in Attnang-Puchheim gestalteten 
wir mit der 1. OÖ Hubertusmusik ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Polkas sowie Rock- und Popmusik. 
Ein weiterer Höhepunkt war unsere Teilnahme am 
Jubiläumsfest „150 Jahre Feuer für die Blasmusik“ der 
Eisenbahner Stadtkapelle Knittelfeld. Besonders er-
freulich entwickelt sich zu-
dem unsere Jugendarbeit: 
Jugendreferent Stefan 
Ivatovic organisierte einen 
Instrumenten-Infovormit-
tag für die Regenbogen- 
und Rosenschule.

Ab September beginnen 
die Vorbereitungen für 
unser 71. Volkskonzert am 
22. November, zu dem wir 
Sie bereits heute herzlich 
einladen! 
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VereineVereine

Sportunion

Gemütlicher Familienwandertag

Eine kleine, aber feine Wandergruppe wanderte von 
Alt-Attnang über den Steinhübl und Sonnleithenwald 
nach Oberpilsbach zum Gasthaus Radlbock. Unsere 
Radgruppe nahm den Weg über Oberndorf und Atz-
bach, die Familien-Radgruppe mit Kindern steuerte 
das Gasthaus direkt an. Nach einem gemütlichen Zu-
sammensein bei Jause und Getränken ging‘s gestärkt 
zurück nach Hause.

RADWANDERTAG

www.attnang-puchheim.at

Sonntag, 06.09.2026
Start: 9:00 bis 10:00 Uhr

Im Anschluss gemütlicher Frühschoppen  
mit musikalischer Begleitung durch die  
Hubertusmusik, Speis und Trank sowie  
Prämierung und Tombola. 

Dazu sind auch Nicht-Radler herzlich eingeladen!

Musikerheim der 1. OÖ Hubertusmusik
Gmundner Straße 4 
4800 Attnang-Puchheim
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LCAV Jodl Packaging

Gold, Silber und Nachwuchs im Fokus 

Bei den OÖ. LA-Landesmeisterschaften der Klassen 
U18 und U23 in Linz zählte der LCAV Jodl Packaging mit 
sieben Landesmeistertiteln sowie zahlreichen weiteren 
Medaillen und persönlichen Bestleistungen zu den 
erfolgreichsten Vereinen. Zwei Doppel-Landesmeis-
ter stellten wir in der U18: Linus Wagner gewann die 
Titel über 800 Meter (2:02,17 Minuten) und 1.500 Meter 
(4:24,15 Minuten). Wilma Humer siegte über 800 Meter 
in persönlicher Bestleistung von 2:22,59 Minuten sowie 
über 1.500 Meter in 5:00,01 Minuten.
Katharina Steiner gewann die 5.000-Meter-Landes-
meisterschaft der Allgemeinen Klasse in Vöcklabruck. 
Bei der Masters-Berglauf-Weltmeisterschaft in Tsche-
chien holte der 78-jährige Alois Fink zweimal Silber. 

Die Förderung 
des Leichtathletik-
Nachwuchses liegt 
dem LCAV beson-
ders am Herzen: 
Am 19. September 
2026 veranstaltet 
der Verein den 
26. Vöcklabrucker 
Kinderzehnkampf. 
Beim „Speedy 

Kids Cup“ am 29. August in Vöcklabruck werden junge 
Athletinnen und Athleten aus ganz Oberösterreich  
erwartet. Die Anmeldung ist nur über  
einen Leichtathletik-Verein möglich!
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SV Puchheim Tennis

Tennis-Stadtmeisterschaften 2026

Der SV Puchheim durfte heuer die Tennis-Stadtmeis-
terschaften der Gemeinden Attnang, Puchheim und 
Redlham ausrichten. Mehr als 100 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer – darunter 25 Nachwuchstalente – traten 
gegeneinander an und lieferten sich packende Duelle.
Den krönenden Abschluss bildeten am 18. Juli 2026 die 
Finalspiele mit anschließender Siegerehrung.  

Herren Einzel: 	 Jonas Groß-Hessenberger 
Damen Einzel: 	 Ursula Ebner-Kössinger		
Herren Doppel: 	 Jonas Groß-Hessenberger /  
		  Manuel Hessenberger 
Damen Doppel: 	 Katharina Wachsmann / 
		  Marion Meznik 
Mixed Doppel: 	 Ursula Ebner-Kössinger / Harry Ebner
Junioren U10: 	 Florian Ebner 
Junioren U18: 	 Josef Rumplmayr 
Kinder U8:	 1. Magdalena / 2. Amin / 3. Jakob

Herren 45+: 	  
Roman Bachmann
Herren 60+: 	  
Walter Stöcklöcker 
Hobby Herren: 	
Philipp Oberauer

Roland Raab ist neuer Wanderführer

Wir freuen uns, einen neuen Wanderführer in 
unserer Ortsgruppe vorstellen zu dürfen! Roland Raab 
(Bildmitte) hat die von den Naturfreunden angebotene 
Ausbildung zum Übungsleiter im Frühjahr 2026 am 
Wiesberghaus absolviert. Schwerpunkte dabei sind 
Tourenplanung, Orientierung und Wetterkunde sowie 
Kompetenzen, die für das Führen einer Gruppe not-
wendig sind. 

Für seine Einstiegs-
tour wählte Roland 
den Schallerkogel 
und den Lagelsberg. 
Startpunkt war der 
Schafferteich bei 
Vorderstoder. Zu-
erst ging es an der 
Zellerhütte vorbei 
zum Schallerkogel 
(1.845 m) und weiter 

auf den 2.014 Meter hohen 
Lagelsberg. Es waren zwar 
über 1.100 Höhenmeter zu 
bewältigen, aber auf leich-
ten Wegen, die großteils 
durch schönes Waldge-
biet führten. Beide Gipfel 
boten eine traumhafte 
Aussicht auf das Tote Gebirge, den Großen Priel und 
das Warscheneck. Beim Abstieg wurde eine Einkehr 
in der Zellerhütte natürlich nicht mehr ausgelassen. 

Freuen wir uns auf viele schöne weitere Wanderungen 
mit Roland, der auch Mountainbike-Touren leiten wird!

Naturfreunde
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Foto: SV Puchheim 

Die Siegerinnen und 
Sieger der Einzelbewerbe  
mit Bgm. Peter Groiß (links)

 Infos & Kontakt

LCAV-Obmann Walter Regl
 walterr@lcav-jodl.at  
 0676 / 84 55 47 230 

  lcav-jodl.at

Manche Menschen sind aus einem Verein nicht weg-
zudenken. Sie sind da, wenn Hilfe gebraucht wird, mo-
tivieren, organisieren und schenken Woche für Woche 
ihre Zeit. So jemand ist unser Andi. 

Umso größer war die 
Freude, als Andreas 
Braun, Obmann und 
Trainer des Turnvereins 
Attnang-Puchheim 1906, 
zum Landessieger des 
„Supercoach 2026“ 
gewählt wurde. Eine 
Auszeichnung, die sein 
jahrelanges Engagement 
für den Turnsport und 
das Ehrenamt würdigt. 
Denn Vieles, was nach 
außen selbstverständlich 
wirkt, ist nur möglich, 

weil Menschen wie er Verantwortung übernehmen 
und im Hintergrund unermüdlich arbeiten.

Wer Andi kennt, der weiß: Für ihn ist Turnen mehr 
als Sport. Seit vielen Jahren begleitet er Kinder und 
Jugendliche auf ihrem Weg, vermittelt Freude an der 
Bewegung, stärkt ihr Selbstvertrauen und zeigt ihnen, 
dass Zusammenhalt und gegenseitige Unterstützung 
genauso wichtig sind wie sportliche Erfolge. „Leistung 
ist gut, aber Gesundheit ist das Wichtigste“, bringt 
er seine Philosophie auf den Punkt. Die Wahl zum 
„Supercoach 2026“ ist eine großartige Anerkennung – 
nicht nur für Andi persönlich, sondern für alle Trai-
nerinnen und Trainer, die ihre Freizeit investieren und 
damit den Vereinssport überhaupt möglich machen.  

Lieber Andi!
Wir sagen von Herzen Danke! Danke für deinen 

Einsatz, deine Zeit, deine Geduld und deine Begeis-
terung. Wir sind unglaublich stolz, dich an unserer 

Seite zu haben, und gratulieren dir ganz herzlich zu 
dieser mehr als verdienten Auszeichnung!

Turnverein 1906

Unser Andi ist „Supercoach 2026“   Sportehrenzeichen in Silber 
für ESV-Obmann Franz Pohn 

Am 29. Juni 
2026 hat Ge-
meinderat 
Franz Pohn 
(Bildmitte) 
das Sport-
ehrenzeichen 
in Silber er-
halten. 
 

Mit dieser Ehrung würdigt das Land Oberösterreich 
sein langjähriges und engagiertes Wirken für den 
Eisenbahner Sportverein (ESV) Attnang-Puchheim.
Franz Pohn war von 2000 bis 2007 Kassier und von 
2007 bis 2020 Leiter der Sektion Segeln. Im März 2026 
wurde er als Obmann des Vereins bestätigt. 
 
Wir gratulieren herzlich zu dieser Auszeichnung!

Eisenbahner Sportverein
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Schwimmkurse im Apumare gut besucht! 
Bereits zum sechsten Mal hat der ASKÖ OÖ mit der 
Stadtgemeinde Attnang-Puchheim im Apumare drei 
Kinder-Schwimmkurse angeboten. Als der Vorsitzende 
der ASKÖ Attnang, Vizebgm. Kons. Ernst Ennsberger, 
und unsere Landtagsabgeordnete Doris Margreiter 
Schwimmlehrer David 
Krump und seine 
Gruppe besuchten, 
war die Begeisterung 
groß – sowohl bei den 
Kindern als auch bei 
den beiden Gästen.
Danke an alle, die das 
möglich machen!

ASKÖ

Fo
to

: A
SK

Ö
 



26 27

Gesundheit und Wohlbefinden beginnen 
mit dem ersten Schritt

Viele Menschen möchten sich mehr bewegen, wissen 
aber nicht, wie sie beginnen sollen. Dabei muss Ge-
sundheitstraining weder anstrengend noch kompli-
ziert sein. Schon regelmäßige Bewegung stärkt Herz, 
Muskeln und Rücken, verbessert das Wohlbefinden 
und steigert die Lebensqualität. Entscheidend ist ein 
Training, das zu den eigenen Zielen und Möglichkei-
ten passt – und Freude macht.

Zum Beispiel unser beliebtes 
AquaPower im Apumare, 
das heuer so gut besucht war 
wie noch nie. Das Training im 
Wasser ist gelenkschonend, 
stärkt den ganzen Körper 
und lässt sich individuell an 
die eigene Fitness anpassen. 
In der Gruppe zu coolen 
Beats fällt die Bewegung 

leichter, die gute Stimmung steckt an und der Spaß 
kommt garantiert nicht zu kurz.  
 
Unter dem Motto „Ein Tag für deine Gesundheit. Ein 
Tag für dich.“ lädt Proaktiv4D am Freitag, 11. Septem-
ber 2026, von 12:00 bis 20:00 Uhr zum Tag der offenen 
Tür ein. Freuen Sie sich auf interessante Gesundheits-
impulse, persönliche Beratung, einen Ernährungsvor-
trag, Informationen zum Projekt „Gesundes Attnang-
Puchheim“, Einblicke in das betreute Studiokonzept, 
gutes Essen und eine Tombola für den guten Zweck.

GESUND & FIT MIT ANDI
AKTIV VON A BIS P

Gesundheit und Genuss Gesundheit und Genuss

ES WIRD WIEDER GETURNT!

Ab Dienstag, 13. Oktober 2026, turnen wir 
wieder jeden Dienstag um 19:15 Uhr im  
grünen Saal im 1. Stock der öffentlichen Volksschulen.   

Vorturnerin: Christine Mairinger

ESV Gymnastik
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MARKTGEFLÜSTER

FLEISCHEREI STORZ: LEBERKÄSE
IM HERZEN. HANDWERK IM BLUT.
Während die meisten Menschen noch schlafen, herrscht 
in der Fleischhauerei Storz in Schwanenstadt bereits 
Hochbetrieb. Um drei Uhr früh werden Wurst, Schinken, 
frisches Fleisch und der beliebte Leberkäse verladen. 
Wenige Stunden später steht der Verkaufswagen – von 
Karl Storz liebevoll „Hasenstall“ genannt – jeden Freitag 
am Wochenmarkt in Attnang-Puchheim. 

Mit diesem beginnt vor mehr 
als 25 Jahren ein neuer Ab-
schnitt in der Geschichte der 
traditionsreichen Fleischerei 
Storz. Eigentlich wollte Karl 
einmal Koch werden. Doch der 
Familienbetrieb, der seit 1855 
besteht, führt ihn schließlich 
zum Fleischerhandwerk. 1990 
legt er die Meister- und Unter-
nehmerprüfung ab, kurz darauf 

übernimmt er den Betrieb – und damit eine schwere Last. 
Rund 470.000 Euro Schulden müssen bewältigt werden.

„Mein Ziel war es, mit den Einnahmen aus den Wochen-
märkten die Schulden abzubauen und den Betrieb zu 
sanieren“, blickt er zurück. Attnang-Puchheim war im Jahr 
2000 sein erster Marktstandort, später kamen der Südbahn-
hofmarkt in Linz und Wels dazu. Dass ausgerechnet hier 
alles seinen Anfang nahm, bedeutet Karl bis heute viel. „In 
Attnang-Puchheim hat für mich alles begonnen – und hier 
soll‘s auch einmal enden.“

Treffpunkt Wochenmarkt

Der Wochenmarkt ist für Karl Storz mehr als ein Verkaufs-
platz. Viele Kundinnen und Kunden kennt er seit Jahrzehnten. 

Aus regelmäßigen Einkäufen 
sind Freundschaften entstan-
den, aus kurzen Gesprächen 
vertraute Begegnungen. „Am 
Wochenmarkt stehen Regionali-
tät, Frische und der persönliche 
Kontakt im Mittelpunkt“, sagt er, 
während sich hinter seinem Wa-
gen knusprig-braune Brathendl 
am Spieß drehen. 

„Die Menschen am Wochenmarkt wissen, woher ihre Lebens-
mittel kommen und wer sie hergestellt hat.“ Auch unter den 
Marktfahrerinnen und -fahrern herrscht ein freundschaftli-
ches Miteinander: „Man kennt sich seit vielen Jahren, es rennt 
der Schmäh und wir unterstützen uns gegenseitig.“

Mehr als Fleisch: ein Stück Regionalität

Zusammenhalt spielt auch im Unternehmen eine große 
Rolle. Gemeinsam mit seiner Mutter Helga und zwei Mit-
arbeitern führt Karl den Familienbetrieb weiter. Verarbeitet 
wird ausschließlich frisches, regionales Fleisch, geschlachtet 
wird eigenhändig im Schlachthof Dornauer in Schörfling. 
Freizeit kennt Karl übrigens kaum. „Ich arbeite immer“, sagt 
er offen. „Die Fleischhauerei ist nicht nur mein Beruf, son-
dern meine Berufung.“ Als wir ihn bitten, seinen Betrieb in 
drei Worten zu beschreiben, muss er nicht lange überlegen: 
„Regional. Frisch. Handgemacht.“ 

Kein Wunder also, dass der 
hausgemachte Leberkäse der 
unangefochtene Bestseller am 
Wochenmarkt ist. Wer Karl fragt, 
was bei ihm zu Hause auf den 
Teller kommt, bekommt die 
Antwort ohne langes Überle-
gen: „Natürlich ebenfalls unser 
Leberkas!“. Dann manchmal sind 
die besten Geheimrezepte eben 
jene, die gar keine sind.

Im Laufe des Lebens verändern sich Kraft, Beweglich-
keit und die Bedürfnisse des Alltags. Oft geschieht 
dies schleichend – kleine Einschränkungen werden 
zunächst kaum wahrgenommen.  

Achten Sie auf Veränderungen: 

•	 Unsicherheit beim Gehen: häufiges Stolpern 
oder Angst vor dem Hinfallen

•	 Alltägliche Aufgaben werden mühsam:  
Einkaufen, Kochen oder Putzen strengen mehr an

•	 Vergesslichkeit: Termine oder Medikamente  
geraten durcheinander

•	 Rückzug: Aktivitäten, Kontakte werden weniger
•	 Erschöpfung: Selbst Gewohntes kostet Kraft
•	 Die eigene Wohnung als Herausforderung:  

Stufen, Bad oder Beleuchtung bergen Risiken
•	 Veränderungen im Ess- und Trinkverhalten: 

Appetitlosigkeit oder unregelmäßige Mahlzeiten
•	 Schlafprobleme: Ein-/Durchschlafen fallen schwer
•	 Stimmungsschwankungen: vermehrte Unsicher-

heit oder Niedergeschlagenheit

Warten Sie nicht zu lange und passen Sie Ihr Wohn-
umfeld schrittweise an! Kleine Veränderungen zur 
richtigen Zeit können den Alltag spürbar erleichtern 
und helfen, Ihre Selbstständigkeit möglichst lange zu 
erhalten. Frühzeitiges Handeln bedeutet, aktiv zu ge-
stalten – statt später nur noch reagieren zu müssen.

Oft sind es einfache Maßnahmen, die einen großen 
Unterschied machen: bessere Beleuchtung, das Entfer-
nen von Stolperfallen, Haltegriffe im Bad oder rutsch-
feste Böden. Auch organisatorische Anpassungen im 
Alltag können entlasten und neue Sicherheit geben.

Allen, die sich selbst oder Angehörige in diesen Punkten 
wiedererkennen, empfiehlt unsere Gemeinde-Kranken-
pflegerin (Community Nurse) frühzeitig aktiv zu werden 
und lädt herzlich zu folgender Veranstaltung ein.

FRÜHZEITIG HANDELN 
SCHAFFT SICHERHEIT! 

WENN SICH DER ALLTAG IM ALTER VERÄNDERT

„Ich kann das noch:  
Ein Zuhause, das mit mir älter wird“ 
Mittwoch, 23.09.2026 von 09:00 – 12:00 Uhr 
Betreubares Wohnen | Puchheimer Str. 23  | Eintritt frei!  

Feuerwehr, Polizei und Reha-Beratung zeigen praxis-
nah, wie Gefahrenquellen in den Bereichen Wohnsi-
cherheit, Brandschutz und Kriminalprävention  
erkannt werden können. 

Workshop/Arbeitsgruppe

Die M
enschen hinter den S
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Der Schwanenstädter Karl Storz ist Metzger und Marktfahrer aus Leidenschaft und 
die erste Anlaufstelle für herzhafte Leberkässemmerl auf unserem Wochenmarkt.

Der Begriff Community Nurse steht übersetzt für  
Gemeinde-Krankenpflegerin. Dabei handelt es sich  
um eine diplomierte Gesundheits- und Krankenpflege-
person in einer Gemeinde, die ältere oder pflegebe-
dürftige Menschen sowie deren Angehörige berät und 
notwendige Hilfs- und Sozialdienste koordiniert. 

    Schon gewusst
?
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ALLES GUTE ZUM 
GEBURTSTAG!

Ingeborg Hütter, Alfons Petzold-Straße 3
Walter Sticht, Karl Heinrich Waggerl-Straße 8
Alfred Huber, Rathausplatz 7
Hildegard Riedl, Mitterweg 61
Ing. Peter J. Wessenthaler, Oberfeldstraße 5
Ingrid Lux, Vöcklabrucker Straße 5a
Ursula Haab, Goethestraße 18

82. Geburtstag

Johann Leinberger, Franz Keim-Straße 8
Theresia Wagner, Mitterweg 63
Maria Schneider, Mitterweg 61
Anna Tiefenthaler, Wiener Straße 36d
Anna M. Pranz, Ghegastraße 16

83. Geburtstag

89. Geburtstag

Paula Preuer, Römerstraße 148
Theresia Wohlschlager, Mitterweg 63

98. Geburtstag

Hildegard A. Durkowitsch, Brucknerstraße 12

90. Geburtstag

Marianne Bögl, Ghegastraße 8
Theresia Pohn, Mitterweg 61
Alois Hametinger, Mitterweg 63
Margareta M. Fischthaler, Brunnengasse 26

Anna Rieger, Mitterweg 63
Ernestine Aicher, Andreas Hofer-Gasse 31

91. Geburtstag

93. Geburtstag

Pauline Stelzmüller, Wolfsegger Straße 40
August Mayr, Wolfsegger Straße 7

94. Geburtstag

Franz Heimbucher, Mitterweg 61

95. Geburtstag

Franz Erlacher, Mitterweg 61

84. Geburtstag

Hannelore Rödleitner, Vöcklabrucker Straße 5a
Theresia Füreder, Schnitzlerstraße 1
Ingrid Etzlinger, Flurgasse 6
Štefica Schwanthaler, Mitterweg 61

88. Geburtstag

Hermann Zauner, Mitterweg 63
Josef Sumetshammer, Schulweg 13
Maria Greifeneder, Kornweg 22 
Freunberger Anna, Mitterweg 61
Hermine Blümel, Mitterweg 61

Geburtstage Geburten, Hochzeiten, Jubiläen, Todesfälle

Johann Minichmayr, Mitterweg 61
Johann Kräutner, Mitterweg 63
Theresia Rothauer, Steinhüblstraße 29
Hilda M. Moser, Agergasse 21
Gertraud Riss, Mitterweg 61

92. Geburtstag

Gertraud Zaunrieth, Amselweg 7
Aloisia Lehner, Bäckergasse 3
Hilda Hessenberger, Mitterweg 63

86. Geburtstag

87. Geburtstag

Ernestini Auer, Mitterweg 61
Erhard Kontur, Rosenstraße 28
Alois Kirchmair, Fischergasse 4
Josef Plainer, Angerweg 8
Anton Huber, Maximilianstraße 15
Helga A. J. Demml, Billrothgasse 11
Hedwig Fenneis, Mitterweg 61

Wir begrüßen die Neugeborenen und
wünschen den Eltern unzählige glückliche 
Momente und unvergessliche Augenblicke!

Laura und Michael LACKERBAUER 
Oberfeldstraße 12
am 03.05.2026 ein Theo

Linda AMADIO und Julian RADNER 
Linzer Straße 23
am 17.05.2026 ein Lorenzo

Senada IBESKA und Elmir IBESKI 
Badgasse 4
am 04.06.2026 eine Zeliha

Tonka und Darko LJUBIC 
Wolfsegger Straße 1
am 04.06.2026 ein Christian

Sonay und Adnan CEYLAN 
Fusseneggerstraße 3
am 19.06.2026 ein Ahmet Mert

Sandra und Lovro MATANOVIC 
Rudolfsweg 1a
am 24.06.2026 eine Ariana

Aida ALKHALED und Khaled ALHUSSEIN 
Salzburger Straße 87
am 04.07.2026 eine Ahad

Hallo Baby!
Wir wünschen den Neuvermählten viel
Liebe, Glück und Harmonie auf ihrem
gemeinsamen Lebensweg!  

Andrea REBHAN und Thomas PRÖTSCH 
Anzengruberstraße 20
am 04.07.2026

Frisch verheiratet

Maria Pichlmann, Gmundner Straße 48a
Helga Scherzer, Spitzbergweg 9
Franz Waldenhofer, Mitterweg 61
Theresia Gartner, Puchheimer Straße 23
Johann Herzog, Franz Keim-Straße 12
Hannelore Schopf, Römerstraße 162
Günther Seibriger, Kochstraße 6
Manfred Mugrauer, Ghegastraße 10
Adela Poppenreither, Tulpenstraße 6
Helmut Stelzmüllner, Puchheimer Str. 21c
Brunhilde Winnerroither, Wiesenstraße 4

80. Geburtstag

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und Jubilaren, 
die in den Monaten September und Oktober ihren 
Geburtstag feiern! Viel Glück und Gesundheit  
fürs neue Lebensjahr!

In Memoriam

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger. Möge ihr Licht in unseren Erinnerungen weiterleuchten! 

18.06.	 	Brigitta Werler, Mitterweg 61	 im 84. Lbj.
19.06.		 Johann Seiringer, Mitterweg 61	 im 90. Lbj.
21.06.		 Herbert Mairinger, Porschestraße 26	 im 82. Lbj.
23.06.		 Johann Lenzeder, Mitterweg 61	 im 87. Lbj.
28.06.	 	Paula Eder, Mitterweg 61	 im 107. Lbj.
28.06.	 	Leopoldine Rothaug, Gutenbergstraße 3	 im 71. Lbj.
30.06.		 Maria Racher, Mitterweg 61	 im 87. Lbj.

01.07.		 Erika Bachlechner, Wolfsegger Straße 15a	 im 83. Lbj.
06.07.		 Maria A. Desch, Wankhamer Straße 8	 im 94. Lbj.
06.07.		 Rupert Voglhuber, Mitterweg 61	 im 80. Lbj.
08.07.		 Peter P. Bichler, Mitterweg 63	 im 85. Lbj.
10.07.		 Susanna Lörenz, Mitterweg 61	 im 88. Lbj.
14.07.		 Augustine Schindler, Mitterweg 61	 im 89. Lbj.
27.07.		 Marianne S. Salchner, Mitterweg 61	 im 93. Lbj.
27.07.		 Elisabeth-Franziska Heitzinger, Wolfsegger Str. 52	 im 80. Lbj.

05.08.		 Josefine Feichtinger, Mitterweg 61	 im 96. Lbj.

Hochzeitsjubilare

Adelheid M. und Gerold A. REITER
Bahnhofstraße 10, am 04.09.2026

Helga und Wilhelm SCHUSTER
Ghegastraße 12 | Mitterweg 61 
am 30.10.2026

Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Christa J. und Herbert SUMETSHAMMER 
Schulweg 13a, am 10.09.2026

Maria und Michael WEISS 
Wolfsegger Straße 11, am 10.09.2026

Rosa und Heinrich OFFENHAUSER 
Passauer Straße 19, am 18.09.2026

Waltraud und Rudolf K. WYWIAS
Wolfsegger Straße 2a | Mitterweg 61  
am 22.10.2026

Wir gratulieren herzlich zum besonderen 
Ehejubiläum und wünschen Gesundheit, 
Glück und noch viele gemeinsame Jahre! 

Foto: Adobe.Stock - bilanol  

Es gelten die Datenschutzrichtlinien der Stadtgemeinde Attnang-Puchheim, nachzulesen unter   www.attnang-puchheim.at

Karina Oberreiter, Waldstraße 48
Herta Sticht, Karl Heinrich Waggerl-Straße 8
Ernst Lumpf, Ahamer Straße 18
Herbert Filsegger, Nelkenstraße 13

81. Geburtstag

85. Geburtstag

Rosa M. Pointner, Ahamer Straße 42
Minna Nöhmer, Mitterweg 61
Helga Födinger, Am Gries 12
Hermine Wetzlmayr, Roseggerstraße 15
Helmut Ennser, Brunnengasse 12
Erwin Humer, Johann Strauß-Gasse 4
Ingeborg Thomas, Mitterweg 63
Alois Pointner, Ahamer Straße 42
Ing. Helmuth W. Haab, Goethestraße 18

Für die Anteilnahme am Tod 
unseres lieben 

Engelbert Wetzlmayr 

bedanken wir uns herzlich bei  
der Bestattung Hauser, bei Pfarrer 
Alois Freudenthaler, der Stadtge-
meinde Attnang-Puchheim sowie  

allen Nachbarn, Freunden  
und Bekannten!

Auch die Spenden an das Rote 
Kreuz, die zahlreichen Kondolenz-

schreiben sowie die virtuellen 
Gedenkkerzen haben uns  

Trost gespendet.

Familie Wetzlmayr

Herzlichen Dank!
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Am 7. Juli 2026 überraschten uns die Schülerinnen 
und Schüler der Mittelschule Attnang im Pfarr-
heim. Sie brachten zwei riesige Schachteln gefüllt 
mit Schulsachen: leere Hefte, Schreibmaterial und 
Zeichenutensilien. Die Materialien erhielten wir als 
Dankeschön für die Unterstützung bei der Wienfahrt 
der 4. Klassen. Wir, die Missionsgeschwister, können 
damit Schultaschen füllen, die unsere Partnerschu-
len in Rumänien, Albanien usw. erhalten.

Zur Erinnerung:  
Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer der Mis-
sionsrunde treffen sich jeden Dienstag ab 7:00 Uhr 
im Pfarrheim in der Keplerstraße 2. Wir freuen uns 
über jede helfende Hand, denn auch wir benötigen 
„Nachwuchs“.

Überraschung für die Missionsrunde 
der Pfarrgemeinde Attnang Hl. Geist

Apotheken-Dienst September/Oktober 2026

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils um 08:00 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 08:00 Uhr.

Apotheke „Am Salzburger Tor“, Vöcklabruck, Salzburger Straße 1a 
07672 / 72724 | September: 8., 16., 24. | Oktober: 2., 10., 18., 26.
Apotheke Puchheim, Puchheimer Straße 33, 07674 / 66991
September: 1., 9., 17., 25. | Oktober: 3., 11., 19., 27.
Apotheke Schöndorf, Vöcklabruck, Robert Kunz-Straße 11
07672 / 22562 | September: 2., 10., 18., 26. | Oktober: 4., 12., 20., 28.
Apotheke am Stadtplatz, Schwanenstadt, Stadtplatz 51, 07673 / 2389 
September: 3., 11., 19., 27. | Oktober: 5., 13., 21., 29. 
Apotheke „Zum Schwarzen Adler“, Vöcklabruck, Stadtplatz 7 
07672 / 72717 |  September: 4., 12., 20., 28. | Oktober: 6., 14., 22., 30.
Anna Apotheke, Attnang-Puchheim, Europaplatz 2, 07674 / 62373 
September: 5., 13., 21., 29. | Oktober: 7., 15., 23., 31.
Apotheke in der Varena, Vöcklabruck, Linzer Straße 50, 07672 / 21309
September: 6., 14., 22., 30. | Oktober: 8., 16., 24.
Atrium-Apotheke, Schwanenstadt, Salzburger Straße 27a, 
07673 / 30832 | September: 7., 15., 23. | Oktober: 1., 9., 17., 25. 

Feuerwehr Attnang		
Feuerwehr Puchheim		
Feuerwehr-Notruf (beide Wehren)	
Polizei 				     
Polizei Attnang-Puchheim		   
Rettung				     
Vergiftungs-Informations-Zentrale  
OÖ Ferngas 			 
Post-Notruf-Kurznummer für Gas  
ARBÖ 				     
ÖAMTC				     

  62000 
  66666
  122
  059133
  059133-4163-100
  144
  01 / 406 43 43
  0732 / 383 683
  128
  123
  120

Wasserwerk | Bereitschaft: 0676 / 848 003 350 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum  
(Gewerbepark West in Redlham) 

Die schnelle Hilfe wenn´s weh tut und Sie plötzlich ein 
gesundheitliches Problem haben, das Sie beunruhigt. Die 
telefonische Gesundheitsberatung ersetzt keine ärztliche 
Behandlung und stellt keine Diagnose, sondern ist ein  
Wegweiser durch das große Angebot an Gesundheits-
dienstleistern und die erste Anlaufstelle bei neu aufge-
tretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Wochenende: Freitag, 11:00 bis Montag, 07:00 Uhr 
Werktage: 16:30–07:00 Uhr des folgenden Tages

Dienstag und Freitag: 08:00–12:00 und 13:00–18:00 Uhr

Ordinationszeiten der Ärztinnen und Ärzte

Dr. Werner NEUHUBER:  
  07674 / 62293 | Vöcklabrucker Straße 47

Montag: 		  07:30–11:30 Uhr
Dienstag: 	 07:30–11:30 Uhr und 15:00–17:00 Uhr
Mittwoch: 	 07:30–11:30 Uhr
Donnerstag: 	 17:00–19:00 Uhr
Freitag: 		  07:30–11:30 Uhr

Dr. Werner NEUHUBER | Dr. Bettina NEUHUBER:  
  07674 / 64455 

Zweitordination in der Salzburger Straße 20 nur für  
Patientinnen und Patienten von Dr. Waltenberger
Montag:		  08:00–10:30 Uhr
Dienstag: 	 08:00–10:30 Uhr
Mittwoch: 	 08:00–10:30 Uhr
Freitag:	  	 08:00–10:30 Uhr

Dr. Diana MEICHEL:  
  07674 / 22345 | Puchheimer Straße 21b

Montag: 		  08:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Dienstag: 	 14:00–18:00 Uhr
Mittwoch: 	 08:00–12:00 Uhr 
Donnerstag: 	 08:00–13:00 Uhr

Dr. Michael REITMAIR: 
  07672 / 23180 | Handelsstraße 15, Regau

Montag: 		  08:00–11:30 Uhr und 16:00–18:00 Uhr
Dienstag: 	 08:00–12:00 Uhr
Donnerstag: 	 08:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Freitag: 		  08:00–11:30 Uhr

Dr. Christof TUSCHNER: 
  07674 / 67007 | Redlham 1/2, Redlham 

Montag: 		  08:00–12:00 Uhr
Dienstag: 	 13:00–19:00 Uhr
Mittwoch: 	 16:00–18:00 Uhr
Donnerstag: 	 08:00–12:00 Uhr
Freitag: 		  10:00–14:00 Uhr

Wenn Sie außerhalb der Ordinationszeiten Ihres Arztes bzw. 
dessen Vertretung einen praktischen Arzt benötigen. 

Montag bis Freitag: 19:00–23:00 Uhr
Am Wochenende: 08:00–23:00 Uhr

Rund um die Uhr: telefonische Gesundheitsberatung  1450

24h Telefonische Gesundheitsberatung 1450

HÄND Hausärztlicher Notdienst 141

Mutterberatung

Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
von 09:00–12:00 Uhr im Eltern-Kind-Zentrum | Römerstraße 48

Sprechtage Gemeindemandatare

Parteienverkehr Stadtamt Attnang-Puchheim

Gerichtstag Bezirksgericht | 4840 Vöcklabruck

Montag bis Freitag: 08:00–12:00 Uhr
Dienstag: 07:00–12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00–12:00 und 16:00–18:00 Uhr

Dienstag von 8:00–12:00 Uhr, Ferdinand Öttl-Straße 12

Bürgermeister Peter Groiß
Montag bis Freitag nach tel. Vereinbarung   07674 / 615-203
Stadtamt | Amtsleitung (1. Stock)

Vizebürgermeister Konsulent Ernst Ennsberger, CSE
Nach tel. Vereinbarung   0664 / 308 83 79
Stadtamt | Kleiner Sitzungssaal

Vizebürgermeisterin OSR Erika Fehringer 
Nach tel. Vereinbarung     0676 / 620 49 50
Stadtamt | Kleiner Sitzungssaal 

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit zur Terminvereinbarung! Damit 
können wir uns gezielt auf Ihr Anliegen vorbereiten und ausrei-
chend Zeit für Ihre Beratung einplanen. Natürlich sind wir – wie 
gehabt – auch schriftlich und telefonisch für Sie erreichbar!

  stadtamt@attnang-puchheim.ooe.gv.at 
  07674 / 615-0

Termine Pfarrgemeinde Attnang Hl. Geist
05.09.2026 | Pfarrausflug 
Fahrt zur Benediktinerabtei Michaelbeuern. Auskünfte 
und Anmeldung im Pfarrbüro oder bei Toni Maringer 

27.09.2026 | Erntedankfest 
09:00 Uhr: Festgottesdienst mit Weihe 
der Erntekrone und Erntegaben 
10:30 Uhr: Frühschoppen im Pfarrheim

11.10.2026 | Feier für Ehejubilare 
Alle Paare, die 2026 ein rundes kirch-
liches Ehejubiläum feiern (10, 20, 25, 30, 
40, 50, 60, 65 Jahre) und sich der Pfarr-

gemeinde Attnang Hl. Geist zugehörig fühlen, sind 
herzlich zur Festmesse eingeladen! Anmeldungen 
bitte bis 2. Oktober 2026 im Pfarrbüro.
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Das Pfarrfest Maria Puchheim stand 
im Zeichen des Zusammenhaltens

Ein schöner Sonntagmorgen und viele fleißige 
Helferlein arbeiteten Hand in Hand im Schlosshof 
Puchheim. Am 12. Juli 2026 stand das Pfarrfest der 
Pfarrgemeinde Maria Puchheim am Programm. Die 
Unterstützer des Organisationsteams stellten Tische 
und Bänke auf, die Frauen richteten die Kuchen her, 
die Feuerwehr baute den Grillstand sowie die Bühne 
für den Gottesdienst auf und die Hubertusmusik be-
reitete sich vor. Einem gelungenen Fest stand nichts 
mehr im Weg. 

Und es ist 
wahrlich 
gelungen! 
Pater Fritz 
feierte mit 
uns den 
Festgottes-
dienst und 
freute sich, 
in Puchheim 
Pfarrer sein 
zu dürfen.  
Er würdigte in seiner Ansprache den Zusammenhalt 
der verschiedenen Vereine und Organisationen. 

Beim anschließenden Beisammensein bei gutem 
Essen (auch vegetarisch war möglich) und Trinken 
konnten viele Kontakte gepflegt oder neue geknüpft 
werden. Dem Vernehmen nach dauerte das Fest bis 
in den späten Nachmittag. Am Abend kehrte wieder 

die gewohnte Ruhe 
im Schlosshof ein. Wir 
freuen uns schon auf 
die Fortsetzung im 
nächsten Jahr! 

Termine Pfarrgemeinde Maria Puchheim
12.09.2026 | Pfarr(gründungs)fest 
16:00 Uhr: Festgottesdienst in der Basilika, 
anschließend Pfarrfest im Schlosshof oder bei 
Schlechtwetter im Kloster

13.09.2026 | Gottesdienst am Erlakogel 
06:30 Uhr: Treffpunkt Kirchenparkplatz Puchheim  
zur Bildung von Fahrgemeinschaften 
07:30 Uhr: Treffen in Ebensee beim Parkplatz  
Rindbach zum gemeinsamen Aufstieg 
11:00 Uhr: Gottesdienst beim Gipfelkreuz  
Nur bei Schönwetter! 

04.10.2026 | Erntedankfest 
07:30 Uhr: Frühmesse 
09:30 Uhr: Segnung der Erntekrone vor dem Kloster 
und Festgottesdienst in der Basilika, anschließend 
Einladung zur Agape

Ab September heißt es wieder:  
„Schmausen und plaudern in gemütlicher Runde“
Wir treffen uns zum Gemeinsamen Mittagstisch am 
Mittwoch, 9. September 2026, beim Postwirt Stöger. 
Anmeldung für den Hol- und Bringdienst jeweils 
bis Samstag vor dem nächsten Termin im Pfarrbüro 
Maria Puchheim:  07674 / 62 334 oder bei Diakon 
Hannes Bretbacher:  0664/ 738 11 288

PFARRE HAUSRUCK-AGER
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Alle Termine und weitere Infos:  www.maria-puchheim.at

Alle Termine und weitere Infos:  www.pfarre-attnang.at

Notrufnummern
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